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Informationen zur Wahl
Wer darf wählen?

Alle Studierenden, die als Ersthörer*innen 
eingeschrieben sind, besitzen das aktive und passive 
Wahlrecht, dürfen also wählen und selbst kandidieren. 
Nicht wahlberechtigt sind zweithörer*innen sowie 
Gasthörer*innen. Für die Wahl wird die UC-Card und 
ggf. ein Lichtbildausweis benötigt. Nach der Wahl wird 
eure UC-Card mit einem digitalen Stempel versehen um 
Doppelwahlen zu verhindern.

Wann und wo wird gewählt?

Vom 11. bis 15. Dezember 2017 kann gewählt werden. 
Die Urnenstandorte und deren Ö�nungszeiten be�nden 
sich in dieser Wahlzeitung auf Seite 66.

Was wird gewählt?

Gewählt werden zu einen die Gremien der studentischen 
Selbstverwaltung (dort sind nur Studierende 
Mitlieder), zum anderen die studentischen Mitglieder 
in universitären Gremien (dort sitzen mehrheitlich 
professorale Mitglieder sowie akademische und weitere 
Mitarbeiter*innen). In beiden Bereichen gibt es Gremien, 
die uniweit gewählt werden und Gremien, die in den 
sechs Fakultäten für den jeweiligen Fachbereich gewählt 
werden. Insgesamt werden beim Wahlgang jeweils 
sieben Stimmzettel ausgegeben, auf denen jeweils ein 
Kreuz zu setzen ist (Ausnahme ist die Engere Fakultät der 
Medizin):

Stimmzettel 1 
Studierendenparlament:

Das Studierendenparlament (SP) ist das oberste 
Organ der Studierendenschaft. Ihm gehören 51 
Parlamentarier*innen verschiedener Hochschulgruppen 
an, die jeweils für ein Jahr gewählt werden. Die 
Sitzungen des SP sind ö�entlich und werden von einem 
dreiköp�gen Präsidium geleitet. Das SP ist zuständig für 
die „Gesetzgebung“ der Studierendenschaft, also alle 
Satzungen und Ordnungen. Es wählt den Allgemeinen 
Studierendenausschuss (AStA) – die „Regierung“ der 
Studierendenschaft – und verabschiedet den Haushalt 
der Studierendenschaft.

Stimmzettel 2 
Senat:

Der Senat war vor Einführung des Hochschulrat das 
oberste und auch wichtigste Entscheidungsgremium 
der Universität. Obwohl er viele Kompetenzen an den 

Hochschulrat abgeben musste, tri�t der Senat immer 
noch wichtige Entscheidungen für die Universität 
als ganzes. So ist er (vergleichbar mit dem SP für die 
Studierendenschaft) „Gesetzgebungsorgan“ für die Uni 
und an der Wahl der Hochschulleitung beteiligt. Neben 
drei Studierenden die jedes Jahr gewählt werden, sitzen 
im Senat stimmberechtigt sechs professorale Mitglieder, 
zwei akademische Mitarbeiter*innen und ein*e weitere*r 
Mitarbeiter*in sowie eine ganze Reihe beratender 
Mitglieder, darunter der Rektor als Vorsitzender.

Stimmzettel 3 und 4 
Gleichstellungskommission

Die Gleichstellungskommission wählt die zentrale 
Gleichstellungsbeauftragte sowie ihre Vertreterinnen. 
Die Gleichstellungskomission tritt an die Stelle des 
bisherigen Gleichstellungsbeirats, der ausschließlich 
von Frauen gewählt wurde. Die Kommission setzt 
sich geschlechtsparitätisch zusammen, d.h. Es gibt 
je ein weibliches und ein männliches Mitglied aus 
der Gruppe der Professor*innen, der akademischen 
Mitarbeiter*innen, der weiteren Mitarbeiter*innen 
und der Studierenden. Ihr wählt hier ein männliches 
und ein weibliches Mitglied, bekommt also gleich zwei 
Stimmzettel für dieses Gremium.

Stimmzettel 5 
Fakultätsvertretung / Fachschaftsvertretung / 
Fachschaftsrat:

Je nach Fakultät gibt es verschiedene Strukturen: 

An der philosophischen, der humanwissenschaftlichen, 
der rechtswissenschaftlichen sowie der wirtschafts- 
und sozialwissenschaftlichen Fakultät werden 
Fakultätsvertretungen gewählt. Diese bestehen 
aus jeweils 15 Mitgliedern und entscheiden auf 
Fakultätsebene über Satzung, Haushalt und die Wahl 
eines Fakultätsrates als Exekutive.

An der mathematisch-naturwissenschaftlichen Fakultät 
werden unmittelbar Fachschaftsräte als Exekutive 
gewählt. Dies geschieht in den Fächern Biologie, 
Chemie, Geographie, Geowissenschaften, Geophysik / 
Meteorologie, Mathematik und Physik sowie Didaktik 
Biologie, Didaktik Chemie, Didaktik Geographie, 
Didaktik Physik, Didaktik Sachunterricht und Didaktik 
Mathematik. Die Fachschaftsräte haben drei Mitglieder 
(Chemie fünf Mitglieder).

An der medizinischen Fakultät wird im Fachbereich 
Humanmedizin eine 15-köp�ge Fachschaftsvertretung 
gewählt, im Fachbereich Zahnmedizin ein siebenköp�ger 
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und im Fachbereich Neurowissenschaften ein 
dreiköp�ger Fachschaftsrat.

Stimmzettel 6: 
Engere Fakultät:

Die Engere Fakultät ist das oberste Organ an jeder 
Fakultät. DortDort werden unter anderem Studien- 
und Prüfungsordnungen beschlossen und über die 
Bestetzung von Lehrstühlen entschieden. In jeder 
Engeren Fakultät sitzen drei Studierende, die jedes Jahr 
gewählt werden. Daneben sitzen dort stimmberechtigt 
acht professorale Mitglieder, zwei akademische 
Mitarbeiter*innen und ein*e weitere*r Mitarbeiter*in 
sowie eine ganze Reihe beratender Mitgleider, darunter 
der*die Dekan*in als Vorsitzende*r.

Stimmzettel 7 
SHK-Rat

Der SHK-Rat wird in diesem Jahr zum dritten Mal gewählt. 
Er setzt sich für die Belange der studentischen Hilfskräfte 
an unserer Universität ein. Gewählt wird der SHK-Rat von 
allen Studierenden, ungeachtet dessen, ob sie selbst 
studentische Hilfskraft sind. Hier wird ein*e Vertreter*in 

pro Fakultät gewählt. Der Rat hat also insgesamt sechs 
Mitglieder.

Wie wird gewählt?

Alle Wahlberechtigten wählen ihre sieben Vertreter*innen 
für die oben genannten sechs Gremmien. Auf jedem 
Stimmzettel kann eine Person angekreutzt werden. Mit 
dieser Stimmabgabe wird somit auch die Liste, für die 
diese Person kandidiert, gewählt. Aus der Gesamtzahl 
der auf jede Liste entfallenden Stimmen wird die 
Sitzverteilung in den jeweiligen Gremien nach dem 
d‘Hondtschen Höchstzahlverfahren ermittelt. Die auf 
eine Liste entfallenden Mandate werden dann an jene 
Kandidat*innen vergeben, die innerhalb der Liste die 
meisten Stimmen auf sich vereinen konnten. Dies wird 
personalisierte Listenwahl genannt. Bei einigen Wahlen 
kandidiert keine Liste. Hier besteht die Möglichkeit, eine*n 
Wahlberechtigt*en des Fachbereichs unter Angabe des 
Namen und – falls bekannt – der Matrikelnummer zu 
wählen. Gewählt sind dabei die Kandidat*innen mit den 
meisten Stimmen (Mehrheitswahl). Zudem besteht bei 
allen Wahlen die Möglichkeit „Enthaltung“ auszuwählen. 
Somit kann auch ohne Wahl einer konkreten Person eine 
gültige Stimme abgegeben werden.

Vollversammlung an den Fakultäten bzw. Fächern

Die amtierenden Fakultäts- und Fachschaftsräte führen am ersten Wahltag, Montag den 
11.12.2017, um 10 Uhr jeweils eine Vollversammlung durch. Die Orte sind bei den jeweiligen 
Fakultäts- bzw. Fachschaftsräten zu erfahren.

Die Tagesordnung muss mindestens folgende Punkte enthalten:

1. Rechenschaftsbericht des alten Fakultätsrates und Aussprache, der Rechen-schaftsbericht 
enthält auch einen Bericht über die Verwendung der Gelder;

2. Vorstellung der Kandidatinnen und Kandidaten mit anschließender Befragung, Programm-
diskussion.

Christian Rehfeldt 
Wahlleiter
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ST U D I E R E N D E N P A R L A M E N T

UNABHÄNGIGEN
DIE

FACHSCHAFTENLISTE AN DER UNI KÖLN

Die UNABHÄNGIGEN stehen seit mehr als 45 
Jahren für eine pragmatische Hochschulpolitik, 
die sich jenseits von parteipolitischen und 
ideologischen Zwängen ausschließlich an den 
Interessen der Studierenden orientiert.

Seit vielen Jahren sind die UNABHÄNGIGEN 
eine der größten Fraktion und sorgen mit ihrer 
Erfahrung dafür,dass mit Deinem Semesterbeitrag 
verantwortungsvoll umgegangen wird, anstatt 
parteipolitischen Interessen zu dienen. Im 
vergangenen Jahr hatten wir als Opposition 
die entscheidende Aufgabe, die Arbeit der 
momentanen AStA-Koalition kritisch zu 
begleiten und zu kontrollieren. Dabei lag 
unser Fokus vor allem auf einer nachhaltigen 
und realistischen Haushaltsplanung und der 
Transparenz der einzelnen Referate. Im Rahmen 
dieser Arbeit haben wir einige Anträge zu den 
unterschiedlichsten Themen eingebracht, um so 

z.B. die parlamentarische Arbeit an unserer Uni zu 
verbessern, die Autonomie der Fachschaften zu 
stärken und Deinen Semesterbeitrag möglichst 
gering zu halten. Natürlich waren wir auch in 
allen Ausschüssen des Parlaments vertreten 
und konnten uns so besonders für Fachschaften 
einsetzen, z.B. bei der Erarbeitung der geplanten 
Fachschaftenrahmenordnung.

Besonders freuen wir uns über den Erfolg 
der AStA-Bar, die vor zwei Jahren durch das 
Engagement der UNABHÄNGIGEN gegründet 
wurde und seitdem bei vielen Studierenden 
auf sehr positive Rückmeldung gestoßen 
ist. Deine Stimme für die UNABHÄNGIGEN 
i m  S t u d i e r e n d e n p a r l a m e n t  b e w a h r t 
Deine Interessen vor allgemeinpolitischen 
Machtspielen und � nanzieller Verschwendung 
und fördert eine starke Stimme der Studierenden.

UNSERE HOCHSCHULPOLITISCHEN ZIELE

FÜR DICH IM STUDIERENDENPARLAMENT

• Erhaltung und Stärkung von bestehenden 
Fachschaften

• Verantwortungsvoller Umgang mit 
studentischen Geldern

• Ausbau der Barrierefreiheit und 
universitären Inklusion

• Ausbau der „Studieren mit Kind“-
Angebote

• Mehr bezahlbarer Wohnraum und Ausbau 
der Notschlafstelle

• Bessere Temparaturregelung in den 
Hörsälen

• Ausbau der Zahlungsmöglichkeiten der 
UC-Card

• Studentenfreundliches neues 
Raumkonzept für das AStA-Cafe

• Ausbau der Verkehrsanbindung und 
Mobilität

• Ausbau und Erhaltung des 
Unisportangebot sowie einer gesunden 
Ernährung in der Mensa

ViSdP: Markus Hoppe,  c/o WiSo-Büro, Universitätsstraße 16b, 50937 KölnAus Gründen der besseren Lesbarkeit wird durchgängig das generische Maskulinum verwendet, welches alle Geschlechter einschließt.

Für die Vertretung Deiner Interessen:
       UNABS wählen!
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ST U D I E R E N D E N P A R L A M E N TST U D I E R E N D E N P A R L A M E N T

Chancengleichheit für alle 
„Die Internationalen“ an der Universität zu Köln 

Wir: eine Gruppe „bunt“ gemischter Studierender aus allen fünf Kontinenten 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir wollen: uns politisch aktiv engagieren, weil für internationale Studierende stetig wachsende 
Probleme entstanden sind. Viele von uns kommen aus Nicht-EU-Ländern und die Einführung von Stu-
diengebühren könnte bedeuten, dass viele ihr Studium aufgeben müssen. Das können und wollen wir 
nicht akzeptieren, denn die kulturelle Vielfalt an der UzK muss erhalten bleiben.  
Wir fordern: Bildung muss für jeden frei zugänglich sein, internationale Studierende haben es oft 
schon schwer genug, ihr Studium in Deutschland zu finanzieren. Wir stehen für: Integration. Deutsche 
und internationale Studierende sollen noch enger miteinander vernetzt werden.  
Wir repräsentieren: viele Länder der ganzen Welt und wollen Deutschland noch intensiver kennenler-
nen.  
Wir haben beschlossen: in diesem Jahr erstmals an den Wahlen für das Studierendenparlament teil-
zunehmen. Einige von uns waren schon in anderen Gruppen hochschulpolitisch aktiv und haben genü-
gend Erfahrungen gesammelt und wir wissen, was es bedeutet, sich politisch zu engagieren.  
Wir wollen zeigen: dass wir trotz unterschiedlicher Herkunft gemeinsam mit allen deutschen Studie-
renden an einer Verbesserung der Studiensituation für alle arbeiten.  
 

Konkret wollen wir uns im folgenden Jahr für folgende Dinge besonders einsetzen:  

• Keine Studiengebühren für Nicht-EU-Bürger  
• Chancengleichheit für alle 
• Gegen Diskriminierung jeder Art 
• Anonymisierung aller Klausuren/Hausarbeiten  
• Bessere Integration und Vernetzung auf dem Campus 
• Mehr SHK Plätze für internationale Studierende  
• Aufbau eines Netzwerks für Praktika  
• Hilfe bei bürokratische Angelegenheiten  
• Fördern statt Fordern 
• Effektive Internationalisierung @home 
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Aktiv gegen Rechts
Wir setzen uns ein gegen rechtes und faschistoides Gedankengut, 
welches den Nährboden für Gewalt und gruppenbezogene Menschen-
feindlichkeit bietet.
» Unterstützung antirassistischer Initiativen, z.B. Antifa AK und 
„Keupstraße ist überall“  
» Konsequente Ahndung rassistischer, antisemitischer, sexistischer, 
homo- und trans*phober Äußerungen von Dozent*innen  
» Burschenschaften aus dem Hochschulgruppenverzeichnis streichen
» Mobilisierung und Aufklärung gegen Rechts an der Hochschule und 
darüber hinaus

Wer sind wir?
campus:grün köln ist eine parteiunabhängige Hochschulgruppe an der Uni Köln. Wir engagieren uns aktiv für eine ökolo-
gische, soziale, diskriminierungsfreie und gerechte Hochschule. Dabei sind wir gendergerecht und basisdemokratisch organisiert 
- alle dürfen sich auf ihre Weise und ohne Hierarchien einbringen und haben Mitspracherecht.
campus:grün kandidiert wieder für das Studierendenparlament (StuPa). Für die Gleichstellungskommission sind wir in einem 
Bündnis zur „Profeministische Männer*liste“ beteiligt.

Hochschuldemokratie & 
Hochschulpolitik
Die Universitäten müssen weiter demokratisiert werden. Nur mit 
einer gemeinsamen Mitbestimmung und Mitgestaltung kann eine 
Universität gestaltet werden, in der sich alle wohlfühlen und ent-
falten können.
» Öffentliche Aus� nanzierung aller Hochschulen
» Größeres Stimmgewicht für Studierende
» Ausbau demokratischer Strukturen
» Stärkung der Fachschaften – JA zur Sowi-Fachschaft

Ökologie & kritischer Konsum
Wir wollen durch verantwortungsvollen Konsum zu einer nachhalti-
gen und fairen Ressourcennutzung beitragen.
» Verbesserung des Semesterticketangebotes (z.B. Wiedereinfüh-
rung der ganztägigen Fahrradmitnahme)
» Ausbau der Infrastruktur für Radfahrer*innen
» Veganes und vegetarisches Essensangebot vor allem in den Abend-
stunden erweitern
» Weitestgehende Verwendung regionaler, fairer und biologischer 
Produkte an der Universität
» Reduzierung von Lebensmittelverschwendung und des Müllaufkom-
mens (z.B. Pappbecher) an der Uni
» Unistrom aus erneuerbaren Energien – jetzt und zukünftig
» Kohleabbau im Rheinland stoppen – Hambacher Forst erhalten!

Emanzipation & Uni der Viel-
falt
Wir setzen uns für eine bunte, vielfältige und diskriminierungsfreie 
Universität ein, in der sich alle Menschen wohlfühlen und frei ent-
falten können.
» Etablierung von Gender-, Queer- und Diversity- Lehrangeboten
» Quotierung universitärer und studentischer Gremien
» Stärkung der Gleichstellungsbeauftragten
» Für die Einführung von Unisex-Toiletten

Kritische Wissenschaft
Die Uni braucht inhaltliche und method(olog)ische Pluralisierung in 
Lehrveranstaltungen, weil Wissenschaft niemals wertfrei sein kann.
» Einführung eines Nachhaltigkeitstages – Beschäftigung mit Nach-
haltigkeitsthemen in allen Studiengängen
» Studium Integrale ausbauen
» Alternativmethoden anstelle von „Tierverbrauch“

Soziale Uni & 
bessere Studienbedingungen
Durch die aktuelle Landesregierung droht uns eine massive Ver-
schlechterung der Studienbedingungen. Wir beziehen dagegen aktiv 
Stellung und setzen uns für eine soziale und gerechte Uni ein, in 
der jede*r unabhängig ihrer*seiner � nanziellen Lage studieren kann.
» Wir sind gegen die Einführung von jeglichen Studiengebühren und 
die Wiedereinführung von Anwesenheitsp� ichten
» Hochschulzugang für Ge� üchtete vereinfachen, Ausbau von 
Deutschkursen
» Für mehr studentischen Wohnraum in Köln
» Deutlicher Ausbau des Kinderbetreuungsangebots
» Barrierefreie Universität
» Masterplätze für alle Bachelor-Absolvent*innen
» Auslaufordnungen, Zwangsexmatrikulation, Prüfungsrestriktionen 
(z.B. 3-Versuchs-Regelung) und „Regel“studienzeit abschaffen

Autonomie der Wissenschaft
„Wer die Kapelle bezahlt, bestimmt die Musik“ - Nur eine öffentlich 
aus� nanzierte Uni garantiert eine von den Interessen privater Geld-
geber*innen unabhängige Forschung und Lehre
» Offenlegung & kritische Überprüfung aller Kooperationsverträge 
mit Unternehmen
» Verbot von Kriegs- und Rüstungsforschung an der Uni

Das vollständige Wahlprogramm findet ihr unter
www.campusgruen.uni-koeln.de

campus:grün wählen!

Anna-Teresa Geisbauer
Sonderpädagogik

Robert Scheele
Meteorologie 

Nicolas Alef
Psychologie

Juliane Reichelt
Psychologie

Pascal Klons
Geographie

Lukas Flohr
Biologie

Vinzenz Rundspaden
BWL  

Dario Georg
VWL Sozialwiss.

Cedric Waßer
Psychologie

Joanna Dommnich
Medizin  

Thomas Ewertz
Sozialwissenschaften 

Amelie Potthast
Intermedia

Yogi Yogendran
Chemie

Lara Mümpfer
Medizin

Jonas Thiele
Sonderpädagogik

Maike Steinbach 
Grundschullehramt    

Lea Braitsch
Frühförderung

V.i.S.d.P.  Inpayogi Yogendran, Lorenzstr. 20, 50679 Köln

sowie:   
Vincent Krämer
Carina Müller
Inga Stademann
Julian Dicks
Anna Kohl
Jana Gornik
Thorsten Frey
Romina Baranowski
Paula Aßmann
Luisa Schwab   
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Unterstützt uns für die Wahl zum 
S t u d i e r e n d e n p a r l a m e n t 
und ermöglicht damit eine breite, kritische 
und aktive   Vertretung der   
Studierendenschaft .  

V.i.S.d.P. Joschka M
oldenhauer, Sömmeringstraße 75, 50823 & Liebe

HSG SOWI

www.hsg-sowi.uni-koeln.de HSG Sowi
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Verantw
ortlicher i.S.d.P Cam

pus U
nion Köln JU

 H
SG

 und RCD
S/  Vorsitzender Konstan�n Breuer, G

roße Budengasse 10 50667 Köln

Die Cam
pus Union 

"Die Cam
pus Union ist die Hochschulgruppe der Zahlen und Fakten. W

ir setzen uns 
für die vernün�ige und nicht ideologie gerichtete Verw

endung Deines Geldes an der 
Universität zu Köln ein. Unter dem

 M
o�o Dein Geld für Dich, m

öchten w
ir den ASTA 

verändern und die Referate und Verasntaltungen für die breite M
asse der Studenten 

interessanter m
achen.  Pitch-Treffen, Vernetzung der Kom

petenzen der einzelnen 
Studies, Vorträge aus der W

irtscha� und Gründerw
orkshops sind nur einige unserer 

angestrebten Veränderungen. Das Erfinden von nicht vorhandenen Problem
en 

gehört der Vergangenheit an, es ist Zeit die Universität ins 21. Jahrhundert zu 
befördern und dazu brauchen w

ir Deine S�m
m

e!"

JU HSG &
 RCDS
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Wir wollen

bei den Studierendenparlaments-Wahlen 2017

Schau dir mal die Welt an. Ausbeutungsverhältnisse statt sinnstiftender Arbeit und Umweltverschmutzung im großen Stil.  
Nur zwei grobe Punkte, die stellvertretend zeigen: einiges läuft schief. Wir setzen uns fürs Geradebiegen ein.   
Wir kämpfen gegen lebensverachtende Zustände, für Freiheit zur Selbstbestimmung, für Solidarität mit Menschen weltweit,  
mit kommenden Generationen und der Umwelt. Für diese Werte hier und jetzt an der Uni Köln!

... anti-kapitalistisch • gesellschaftskritisch

... theoretisch-informativ ... praktisch-aktivistisch

Der Mensch muss die Gesellschaft verstehen, um sie zu 
verändern. Deswegen diskutieren wir gemeinsam bei          
unseren wöchentlichen Treffen inhaltliche Beiträge über 
Politik, Ökologie und Kultur.

Durch bestimmtes Handeln bringt man Entwicklung in der 
Gesellschaft voran. Die Uni ist ein wichtiger Teil dessen. 
Mit Bündnisarbeit, Vorträgen und Demonstrationen setzen 
wir uns das ganze Jahr für progressiven Fortschritt ein.

Mehr als nur Parlament – jeden Montag um 19:30 Uhr treffen wir uns in der 
HumF im Raum S130 zum Diskutieren und Planen. Hiermit bist du herzlich  
eingeladen. Schau vorbei!

Wir sind...

Wir wollen...

Hochschulpolitische Ausrichtung

Anti-Faschismus und 
Anti-Rassismus

Wir empfinden es als enorm wichtig, dem gewaltigen Rechtsruck in unserer Gesellschaft konsequent entgegenzutreten. Initia-
tiven wie der Arbeitskreis Antifaschismus sorgen dafür, dass rechte Parolen nicht einfach unkommentiert stehen bleiben und 
müssen daher weiter unterstützt werden. Die Universität ist ein Ort des wissenschaftlichen Diskurses. Wir stehen dafür, Rechts-
populisten (wie Rainer Wendt) keine Bühne zu geben und mit deutlichem Protest dagegen einzutreten.

Bildung für alle 
möglich machen

Chancengleichheit gibt es nur ohne Einführung von Studiengebühren. Studiengebühren für ausländische Studierende (nicht EU) 
selektieren sozial und erschweren interkulturellen Austausch. Unabhängig vom persönlichen Hintergrund sollte sich jeder frei 
für ein Studium entscheiden können. Dafür muss bezahlbarer Wohnraum geschaffen und elternunabhängiges Bafög eingeführt 
werden. Außerdem fordern wir keine Rückkehr zur Anwesenheitspflicht und stattdessen mehr studentisches Mitspracherecht.

Eine Uni, 
frei vom Kapitaldiktat

Der Zweck der Uni darf nicht in der Umsetzung von Kapitalinteressen bestehen. Exzellenzinitiative und zunehmende Einflussnah-
me durch Drittmittelgeber müssen wieder durch demokratische Strukturen und eine öffentliche Finanzierung ersetzt werden; die 
Logik des Marktes darf nicht auf die Bildung und ihre Institutionen übertragen werden. Anstelle eines verschulten Studiums und 
Forschung für Rüstung und Konzerne, wollen wir als SDS kritische Wissenschaften und eine Lehre, die zur kritischen Auseinan-
dersetzung mit der Gesellschaft befähigt.

facebook.com/sdskoeln   •    sds-koeln.de
kontakt.sds.koeln@gmail.com

ViSdP: Nick Mäuser  Lichtstr. 6  50825 Köln
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 Liberale Hochschulgruppe 
 Liste 7 

„Für uns Liberale ist Veränderung eine Chance, Vielfalt eine Bereicherung und die Verbesse-
rung der Lebenschancen aller ein Auft rag.“

Wer wir sind: 
Als Liberale Hochschulgruppe (LHG) sind wir 
eine parteiunabhängige, politi sche Hochschul-
gruppe, die sich innerhalb der Studierenden-
vertretung und gegenüber der Uni für deine 
Interessen stark macht. Was uns von anderen 
Hochschulgruppen unterscheidet ist unsere 
Begeisterung für die Idee der Freiheit mit dem 
Bekenntnis zu Eigenverantwortung, Toleranz 
und Leistungsgerechti gkeit. Wir versteifen uns 
auf keine Ideologie, sondern wollen ganz im 
Gegenteil dafür sorgen, dass du dein Studium 
so frei und eigenverantwortliche gestalten 
kannst, wie du es für richti g hältst. Für uns stehen die studenti schen Interessen im
Mitt elpunkt und der Glaube an den Einzelnen leitet uns.
Unser Ziel ist es, die Studienbedingungen für alle Studierenden zu verbessern. Dazu
organisieren wir jedes Semester spannende Diskussionsveranstaltungen mit hochkaräti gen 
Referenti nnen und Referenten, bringen unsere Ideen in die zuständigen Gremien ein und 
haben bei all dem viel Spaß!

Drei Gründe dafür uns zu wählen: 

1. Wir sind moti viert, bewegen wirklich etwas und stellen statt  einer Ideologie die Interessen 
der Studierenden in den Mitt elpunkt.

2. Wir fördern studenti sches Engagement und sorgen endlich für mehr Transparenz bei der 
Verwendung deiner Beiträge. 

3. Wir stehen für eine konsequente Digitalisierung der Lehre – mit Live-Streaming, 
WLAN-Ausbau und einem Online-System, das dir alle freien Lernplätze in der Umgebung 
anzeigt. 

Wir möchten das Studierendenparlament endlich vom Debatti  erclub zum Dienstleister für 
Euch Studierende machen und bitt en dafür um Deine Sti mme und Dein Vertrauen.

lhg.koeln@yahoo.de   |    facebook.com/lhg.koeln    |     lhg-köln.de
ViSdP: Gwendolin Hopperdizel (LHG Köln)   |    Frankenwerft 35   |   50667 Köln

lhg_koelnLHG Uni KölnWeitere Infos und Aktuelles:
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Liste 8 
„Die LISTE“ hat keine 

Selbstdarstellung 
eingereicht
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In Deutschland besitzen laut Oxfam 36 Milliardäre so viel
wie die ärmere Hälfte der Bevölkerung (297 Milliarden US-
Dollar). Die Politik der letzten Jahrzehnte, die solche Zu-
stände zum Sachzwang erklärt hat, hat die AfD groß
gemacht. Zur Realität gehört: Es könnten weltweit – und
erst recht hierzulande – Gesundheit, Bildung und Kultur
für alle realisiert werden, wenn der Reichtum gerecht ver-
teilt würde. Es ist an der Zeit.

Wo dem Zynismus neoliberaler Politik eine solidarische
Alternative für alle entgegengestellt wird, wie es die
Labour-Partei in Großbritannien vormacht, wird bereits
eine politische Wende eingeleitet. (Labour treibt mit ei-
nem klaren Oppositionskurs die regierenden, erzkonser-
vativen Tories politisch vor sich her, die nun angekündigt
haben, die Ausgaben für Wohnungsbau zu erhöhen und
gezwungen sind, die Sparpolitik infrage zu stellen.) Die
notwendige soziale Erneuerung der Demokratie bedeutet
nicht die Verwaltung von Menschen und vermeintlichen
Sachzwängen unter der Floskel „Wir für euch“, sondern
heißt gesellschaftliche Opposition und Aufklärung für die
bewusste und humane Gestaltung der Lebensverhältnisse
von der Mehrheit und für die Mehrheit. Die Menschen-
würde ist verwirklicht in einer Welt ohne Mangel und
Gewalt, in der allerorten –  in Produktion, Wissenschaft,
Bildung, sozialen Diensten, Künsten und Politik – alle für
die Verbesserung des Lebens zusammenwirken. Dafür ha-
ben alle Bedeutung.

In diesem Sinne setzen wir uns ein für die Stärkung aller
Bereiche öffentlicher Daseinsvorsorge und die Beendigung
von „Austerität“ und Schuldenbremse, für Diplomatie und
strikt zivile Konfliktlösung, für zivile Produktion und
sinnvolle Arbeit, für Solidarität mit Geflüchteten und die
Bekämpfung von Fluchtursachen als gemeinsames Inter-
esse der menschlichen Zivilisation. Für kritische, gesell-
schaftlich eingreifende Wissenschaften sind die hoch-
schulpolitischen Errungenschaften gegen die Ökonomi-
sierungsabsichten der schwarz-gelben Landesregierung zu
verteidigen und auszuprägen: Die Friedensorientierung
der Wissenschaften (Zivilklausel) im NRW-Hochschulge-
setz als Ermunterung für alle Menschenfreunde muss er-

halten bleiben, die verstärkte soziale Öffnung und zag-
hafte Demokratisierung der Hochschule, die Gebühren-
freiheit des Studiums für alle unabhängig ihrer Herkunft
muss ausgebaut und das Bachelor-Korsett dringend ge-
lüftet werden. Freude und produktives Schaffen gehören
zusammen: Solidarität!

Wir sind in Fachschaften, im Studierendenparlament und
der universitären Selbstverwaltung aktiv, engagieren uns
in der Friedensbewegung, gegen Rechts und sind gewerk-
schaftlich organisiert. Als linke SozialdemokratInnen
streiten wir für einen Mentalitäts- und Richtungswechsel
in der SPD.

„Ja, Zuckererbsen für jedermann, / Sobald die Schoten platzen!
Den Himmel überlassen wir / Den Engeln und den Spatzen.“
Heinrich Heine, „Deutschland. Ein Wintermärchen“, 1844.

„Erst wenn die Produktivität entfesselt ist, kann Lernen in Vergnügen und Vergnügen in Lernen verwandelt werden.“
Bertolt Brecht, „Nachträge zum ‚Kleinen Organon‘“, 1954.
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Die Juso Hochschulgruppe setzt sich für ein von äußeren Zwängen freies 
Studium ein. Wir arbeiten in zahlreichen Gruppen und Gremien für soziale Ge-
rechtigkeit im Studium. 
Durch unser Engagement in Fachschaften, autonomen Referaten, dem KStW 
und Bündnissen erfahren wir sofort, wenn etwas nicht so läuft wie es sollte. 
Diese Probleme packen wir seit Jahren erfolgreich im AStA und vielen Gremien
der Uni an und möchten das mit deiner Stimme auch in Zukunft tun.
Einen Schwerpunkt bildet unser Engagement für Personen, die es nicht immer 
leicht im Studium haben. Beispielsweise veranstalten wir im AStA Vernetzungs-

treff en für Studis mit Behinderung und haben dem autono-
men Elternreferat bei den ersten Schritten geholfen. Gleich-
zeitig kämpfen wir für eine faire Vergütung von Praktischem 
Jahr (Med.) und Praxissemester (LA). Ein besonderes Anliegen 
ist uns auch der Einsatz gegen Rechtspopulismus, den wir an 
unserer Uni nicht Fuß fassen lassen werden!

√ AStA-Anwesenheitsmelder
√ Aktionen zur Seminarplatzknappheit
√ Aufbau einer Fachschaft Lehramt
√ Verlängerung LPO 2003
√ Umbau der Unibib
√ Abschaff ung der Latinumspfl icht
√ Begleitung von Bauprojekten
√ Einführung der UC-Card
√ AStA-Beutel
√ Starthilfe für‘s Auton. Behindertenreferat 
√ MagnusKids Kinderferienbetreuung
√ Unterstützung des Auton. Elternreferats
√ AStA-Beratungen (Recht & Soziales)
√ Einrichtung eines Betreuungsfonds
√ AStA-Notschlafstelle
√ Lastenrad / KVB-Leihräder
√ Fair-Trade University
√ Gemüsekiste
√ AStA-Magazin VORLAUT
√ festival contre le racisme
√ Aktionstage gegen Antisemitismus
√ Wahlforen zur Bundes-/Landtagswahl
√ Aktionswochen gg. Sexismus & Homophobie
√  Aktionen gg. Studiengebühren für Internationals
√ Vorsitz des KSTW-Verwaltungsrats
√ Semesterticket-Beauftragter
√ Mitglied im Rat der Uni-Kita
√ Beirat der Studiobühne
√ Mitglied im Senat
... und vieles mehr

#machen_wir + Studiengebühren verhindern
+ Innovative & zeitgemäße Lehre
+ Fairere Prüfungsordnungen
+ Masterplan 2020 (Medizin) korrigieren
+ Prüfungsrestriktionen lockern
+ Drittfach im Lehramt ermöglichen
+ Teilzeitstudium ermöglichen
+ Rechtsanspruch auf einen Masterplatz
+ Einsatz für studentischen Wohnraum
+ Rechte internationaler Studis stärken
+ Elternunabhängiges BaföG
+ Angebote des Studiwerks verbessern
+ Studium mit Kind erleichtern
+ Ganztägig auch veganes Essen
+ Ausbau der Fahrradinfrastruktur
+ Sharing-Community schaff en
+ Ausbau des ÖPNV
+ Antirassistische Arbeit erweitern
+ Fachschaften stärken
+ Stärkung der Autonomen Referate
+ Ausfi nanzierung der Hochschulen
+ Kritische Lehre ausbauen
+ Mehr AStA-Service für Studis 
+ Ausbau des Hochschulsports
+ Ausfi nanzierung der Hochschulen
+ Flächendeckender W-LAN Ausbau
+ Mehr und bessere Lernräume
+ Studifreundliche Bibliotheken
... und vieles mehr!

#unsere_ziele

facebook.com/jusohsgkoeln@jusohsgkoeln

jusohsgkoeln juso-hsg.uni-koeln.de

Mehr Infos an unserem Stand oder unter

Wir für euch
Liste 10

Studium konkret

Soziales

Nachhaltige Uni

Politische Bildung

Ämter

Studium konkret

Soziales

Nachhaltige Uni

Politische Bildung

Studiservice

Impressum: Juso HSG Köln c/o Lena Snelting / Venloer Str. 182, 50823 Köln
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Für den Senat 

Anwesenheitspflicht 
Wir fordern eine konsequentere 
Umsetzung des Hochschulgesetzes, 
welches seit 2014 eine 
Anwesenheitspflicht in den meisten 
Fällen untersagt. Trotz einer 
möglichen Gesetzesänderung wollen 
wir an der Umsetzung festhalten. Wir 
sind gegen „kreative Umwege“, 
welche manche Lehrende sich jedes 
Semester aufs Neue überlegen und 
sehen hier (leider) an noch fast allen 
Fakultäten Handlungsbedarf. 

 

Listenplatz 1 
Imke Ahlen 

 
PhilFak 

 

 

Listenplatz 2 
Elisabeth ‚Elli‘ 
Egg 
 
HumFak 
 

 

Listenplatz 3 
Jonas Günther 

 
Med 

 

 

Listenplatz 4 
Tabea von  
Keitz 
 

MathNat 
 

 

Listenplatz 5 
Leon Rauch 

 
Jura 

 

 

Listenplatz 6 
Katharina  
Letzelter 
 

WiSo 
 

Lern- & Seminarplätze 
Genug Plätze zum Lernen sowie 
Plätze in Seminaren sollten eine 
Selbstverständlichkeit sein. Darum 
fordern wir als Fachschaften, dass 
neue Lernplätze nicht nur bei 
Neubauten geschaffen werden und 
Institutsbibliotheken länger geöffnet 
bleiben. So konnten wir z.B. in der 
PhilFak mehrere Selbstlernräume 
durchsetzen. 

Bildungsgerechtigkeit 
Studierende sind so divers wie die 
Welt! 
Wir arbeiten nebenher, haben Kinder, 
pflegen Verwandte oder meistern das 
Studium trotz Krankheiten oder 
Behinderung. Damit alle 
Studierenden die Möglichkeit 
erhalten ihr Studium erfolgreich zu 
beenden, setzen wir uns als 
Fachschaften für 
Bildungsgerechtigkeit ein. 

Das haben wir erreicht: 

 Klausel zur Nichtschlechterstellung beim Wechsel 
vom B.A. 1.0 – zu B.A. 2.0 

 Stellungnahme des Senats gegen Studiengebühren 
 Absenkung bzw. Abschaffung der Latinumspflicht 
 Streichung von Anwesenheitspflichtigen Kursen aus 

Prüfungsordnungen 

Das haben wir vor 

 Abschaffung der Anwesenheitspflicht beibehalten 
 Weiter gegen Studiengebühren kämpfen 
 Mehr Lernplätze bei Um- und Neubauten 
 Mehr Seminarplätze 
 Ausbau der digitalen Lehre 
 ild n s e e hti eit als ent ales hema an de  

ni e an e n 

Fachschaftsprinzip - gelebte 
Zusammenarbeit 
Wir arbeiten nach dem Fachschaftsprinzip. 
Das heißt, dass unsere VertreterInnen im 
Senat aktiv mit den Fachschaften und 
studentischen VertreterInnen in anderen 
Gremien zusammenarbeiten und sich an das 
basisdemokratische Mandat der 
Fachschaften binden. Unsere VertreterInnen 
stehen für eine offene Informationspolitik 
und werden Eure Interessen vertreten. 

V.i.S.d.P.: Sebastian Wilms, ℅ Phil S at, ni e sit tsst a e ,  ln 
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Bündnis für eine soziale, zivile und demokratische Hochschule

V.i.S.d.P.: Senta Pineau, Melatengürtel 108, 50823 Köln

Wir sind ein Bündnis der studentischen Gruppen „Der
Wendepunkt – Sozialisten und weitere Aktive“, „Die
Linke.SDS“ und der „Hochschulgruppe Sozialwissen-
schaften“ in Kooperation mit Mitgliedern von „cam-
pus:grün“, GewerkschafterInnen, Aktiven aus Fach-
schaften und aus sozialen Bewegungen.

Hochschulpolitik ist Gesellschaftspolitik und stark um-
kämpft: Wird gelernt und geforscht für die Mehrung
des Allgemeinwohls und menschlicher Emanzipation
oder sollen alle strampeln für die Verwertungsinteres-
sen des „Wirtschaftsstandorts“? Der Studierendenbe-
wegung ist es in Gegnerschaft zum Leitbild der „unter-
nehmerischen Hochschule“ in NRW gelungen, 2011
die allgemeinen Studierendengebühren abzuschaffen
und 2015 eine friedensorientierte Ausrichtung der Un-
iversität im Hochschulgesetz zu erkämpfen. Solche
progressiven Bestrebungen bereiten den Verwertungs-
ideologen und deren Geschäften argen Ärger, für die
Einschränkung dieser Bestrebungen bringt sich die
neue NRW-Landesregierung von CDU und FDP in
Stellung.

Im Fahrwasser der AfD schwimmend versuchen
CDU/FDP, nationalen Egoismus zu schüren (Studien-
gebühren für Nicht-EU-Studis) und die Universitäten
wieder kompatibel mit der Kriegsindustrie zu machen
(Streichung der Zivilklausel aus dem Hochschulge-
setz) – während die Mittel für das Landesförderpro-
gramm „Soziale Beratung von Flüchtlingen“ um
40 Prozent reduziert werden sollen.

Dem geben wir entschieden Kontra: Frieden und inter-
nationale solidarische Beziehungen, die Überwindung
sozialer Ungleichheit, Bildung für Alle, sinnvolle und
sinnstiftende Arbeit und entsprechende Arbeitsbedin-

gungen, eine solidarische und kritische Alltagskultur,
die Reflexion von (welt-)bewegenden Fragen statt ei-
nes Punkte-Sammel-Studiums sowie Inklusion durch
produktive Zusammenarbeit, durch soziale Absiche-
rung und durch die Erweiterung demokratischer Parti-
zipation sind Menschheitsangelegenheiten, die alle
was angehen. Dafür zu lernen und zu wirken, schafft
Perspektive und Sinn.

Aufgrund eines solchen Engagements hat sich die Uni
Köln unter anderem dem Frieden verpflichtet, sich für
verfolgte „Akademiker für den Frieden“ in der Türkei
eingesetzt und sich gegen Studiengebühren für Nicht-
EU-Studis ausgesprochen. Kritische Vernunft, Aufklä-
rung, das Eingreifen für eine menschenwürdige, soli-
darische Welt und die gegenseitige Ermutigung dazu
sind bewegend und aufrichtend – also wirksam.

Für die Universität hat dafür der Senat große Bedeu-
tung. Das höchste demokratisch gewählte Gremium
der Uni ist aus allen Mitgliedergruppen zusammenge-
setzt: Studierende, MitarbeiterInnen in Technik und
Verwaltung, akademischer Mittelbau und ProfessorIn-
nen. Dieses Gremium reflektiert und realisiert im bes-
ten Fall die Grundlagen für Verbesserung in Lehre und
Forschung sowie für eine gesellschaftlich-verantwort-
liche Wissenschaftspraxis. Um eine Universitätsent-
wicklung in diesem Sinne weiter zu verwirklichen,
wird im kommenden Jahr das Engagement für eine öf-
fentliche, unbefristete und bedarfsgerechte Fi-
nanzierung der Hochschulen entgegen der Politik der
Schuldenbremse zentral sein.

Für solche umfassenden Verbesserungsambitionen
wollen wir auch im kommenden Jahr im Senat weiter
wirken.

Unsere Kandidierenden für den Senat:
01. Senta Pineau (Wendepunkt, AK Zivilklausel, ver.di, SPD)
02. Kamilla Halemba (HSG SoWi)
03. Dario Georg (campus:grün)
04. Inara von Caprivi (DieLinke.SDS)
05. Stefan Brackertz (Wendepunkt, FS Physik, Initiative Fristen

Kippen, AK Zivilklausel, GEWStudis NRW)
06. Charlotte „Chilli“ Fehr (HSG SoWi)
07. Matthias Minges (DieLinke.SDS)
08. Luisa Flihs (FS Inklusion)
09. Tobias Abt (DGB, ver.di, IG Metall)
10. Katrin Herzhauser
11. Tom Konrad Anton (StAVV, FS Chemiedidaktik)
12. Lea Braitsch (campus:grün)
13. Christos Christou (Wendepunkt, FS Physik)
14. Kyra Hartmann (HSG SoWi)
15. Matthias Kröling (FS Inklusion, Wendepunkt, Ini. Fristen Kippen)
16. My Linh Dang (DieLinke.SDS)
17. Oliver Paul Ruhl (StAVV)
18. Judith Eilts (FS Physik)

19. Pascal Klons (campus:grün)
20. Agnes Kamerichs (Wendepunkt, Initiative Fristen Kippen,

AK Zivilklausel, GEW, SPD)
21. Sergen Canoglu (DieLinke.SDS, Die Linke)
22. Michelle Brunßen (HSG SoWi)
23. Inpayogi Yogendran (campus:grün)
24. Jennifer Jendreizik (Allerweltshaus)
25. Felix von Massenbach (Wendepunkt, AK Zivilklausel, BdWi,

ver.di, SPD)
26. Svenja Adach (Initiative Fristen Kippen, SPD)
27. Sven Kristkeitz (FS Physik)
28. Jutta Meisel (HSG SoWi)
29. Robert Scheele (campus:grün, FS Geophysik und Meteorologie)
30. Linda Schmeißer (DieLinke.SDS)
31. Peter Förster (Wendepunkt, AK Zivilklausel, VVNBdA, ver.di,

SPD)
32. Jonas Thiele (campus:grün)

... und noch 94 weitere Kandidatinnen und Kandidaten
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UNABHÄNGIGEN
DIE

FACHSCHAFTENLISTE AN DER UNI KÖLN

Im Senat als höchstes beschlussfassendes Gremium an der 
Universität konnten sich die UNABHÄNGIGEN durch ihre 
studentische Senatorin neben fakultätsübergreifenden 
Studienreformen, Berufungen von Professoren, dem 
Universitätshaushalt und universitätsinternen Regelungen 
wie Satzungen und Grundordnung vor allem in den 
Senatskommissionen für dich einsetzen.

In der vergangenen Legislaturperiode hat sich deine 
UNABHÄNGIGE Senatorin insbesondere mit der geplanten 
Sanierung des Hauptgebäudes und der erneuten 
Bewerbung der Universität um finanzielle Förderung 
im Rahmen der Exzellenzstrategie auseinandergesetzt. 
Ein ebenso wichtiges Thema waren die Pläne der 
Landesregierung, Studiengebühren für Studierende aus 
dem Ausland außerhalb der EU einzuführen. Gemeinsam 
mit den anderen beiden studentischen Senatoren und 
der AStA-Vorsitzenden hat sie darauf hingewirkt, dass sich 
der Senat in einer ö� entlichen Stellungnahme von den 
geplanten Gebühren distanziert und Gebührenfreiheit 
für Studierende fordert. Ebenso setzte sie sich für die 

Interessen der Studierenden in den Berufungsverfahren 
neuer Professoren ein. In Bezug auf die geplante Sanierung 
des Hauptgebäudes und den damit verbundenen Umzug 
mehrerer universitärer Einrichtungen in andere Gebäude 
stellte sie die Kommunikation zwischen den Fachschaften 
der betro� enen Fakultäten und dem Rektorat her und 
arbeitet selbst daran, die bestmöglichen Bedingungen für 
alle Kommilitoninnen und Kommilitonen auszuhandeln. 

Die Arbeit des Senats wird durch viele Senatskommissionen 
unterstützt, deren Mitglieder von studentischen Senatoren 
vorgeschlagen werden. Die UNABHÄNGIGEN arbeiten für 
Dich unter anderem in der Bibliothekskommission, der 
Kommission für Planung und Finanzen, der Kommission 
für Information und Kommunikation, der Kommission für 
die Vergabe von Stipendien und vielen mehr.

Unabhängig von allgemeinpolitischen Interessen 
setzen sich die UNABHÄNGIGEN im Senat und seinen 
Kommissionen dafür ein, dass mehr Gewicht auf die 
Stimme der Studierenden gelegt wird sowie Transparenz 
und der Informations� uss erhöht werden

UNSERE HOCHSCHULPOLITISCHEN ZIELE

FÜR DICH IM SENAT

• Mehr Mitspracherecht bei allen 
studienbezogenen   nanziellen 
und organisatorischen Fragen 
des ehr- und Unibetriebs

• Studierendenfreundliche 
rüfungsordnungen

• Transparenz und rechtzeitige 
Informationsweitergabe 
über Vorhaben von Uni und 

andesregierung bezüglich ehre 
und Forschung

• E   zientes und transparentes 
Baumanagement an der 
Universität

• Mehr Gewicht auf soziale 
Aspekte bei der Vergabe von 
Stipendien durch die Universität

• Transparentere Strukturen an der 
gesamten Universität

• Wahrnehmung des 
Mitbestimmungsrechts in den 
Kommissionen

ViSdP: Carolin Ohrndorf,  c/o WiSo-Büro, Universitätsstraße 16b, 50937 KölnAus Gründen der besseren Lesbarkeit wird durchgängig das generische Maskulinum verwendet, welches alle Geschlechter einschließt.

Für die Durchsetzung Deiner Interessen:
       UNABS wählen!
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MUSTER

Enthaltung

  

  

Stimmzettel
für die Wahl zur Gleichstellungskommission (weibliche Vertreterinnen)

der Universität zu Köln 
vom 11.12.2017 bis zum 15.12.2017 in der Gruppe der Studierenden

Wahlkreis G: Gesamte Universität
Jede Wählerin / jeder Wähler hat eine Stimme, die sie / er für eine Kandidatin einer Wahlliste abgibt.

Liste 1: "FÜR Gleichberechtigung – weil wir es wert sind!“

Liste 2: "Die UNABHÄNGIGEN – Fachschaftenliste an der Uni Köln"

1. Köllen, Alexandra „Aki“ 5. Midey, Laura 9. Gündel, Catharina

2. Snelting, Lena 6. Keitz, Tabea von 10. Letzelter, Kathi

3. Sorg, Lea 7. Ahlen, Imke 11. Risius, Paula

4. Thomas, Jana 8. Chromik, Nadja 12. Sauer, Christina

1. Baumann, Anna 12. Hütter, Sally 23. Markus, Pauline

2. Waldhofer, Alica 13. Kröner, Sarah 24. Werkmeister, Clara

3. Yildizgördü, Selen 14. Werwie, Anna 25. Rasche, Linda

4. Kröner, Lea 15. Peter, Lena 26. Wild, Ricarda

5. Horstmann-Meyer, Sarah 16. Schaft, Nina 27. Riemer, Matia 

6. Klein, Pauline Maria 17. Hennen, Annika 28. Weiss, Patricia

7. Ohrndorf, Carolin 18. Gondesen, Pauline 29. Krumm, Laura

8. Tekath, Kathrin 19. Tiltmann, Julie 30. Najork, Lea

9. Anselment, Carla 20. Rudolph, Linda 31. Stupp, Leonie

10. Grützmacher, Nina 21. Nitka, Melanie 23. Markus, Pauline

11. Oster, Lena 22. Hollstein, Anouk 24. Werkmeister, Clara



TEXTFELD FAKULTÄT /  ÜBERSCHRIFT

25WA H L E N 2017
Studierendenschaft  der Universität  zu Köln

Selbstdarstel lungen
GL E I C H S T E L L U N G S R A T (W E I B L I C H)GL E I C H S T E L L U N G S R A T (W E I B L I C H)

FÜR GLEICHBERECHTIGUNG – Weil wir es wert sind! 

Um den Gleichstellungsauftrag erfüllen zu 

können,  bedient  sich  die  Universität  zu  Köln 
verschiedener  Strukturen  und  Einrichtungen. 

Die  Gleichstellungskommission  ist  ein,  durch 

das  Gesetz,  vorgeschriebenes  Gremium.  Diese 

berät  und  unterstützt  die  Universität  und  die 

Gleichstellungsbeauftragten  bei  der  Erfüllung 

dieser Aufgabe. In erster Linie dient dieses 

Gremium der Gleichstellung von Frauen und 

 Männern und der Beseitigung bestehender  

Nachteile. 

Darüber hinaus halten wir auch eine 

Gleichstellung  für Notwendig, sowie dass nicht

 nicht nur Menschen jeden Geschlechts vor Be-

nachteiligungen geschützt werden müssen,

sondern auch Menschen jeglicher Abstammung,

Sprache, Herkunft, religiöser und 

politischer  Weltanschauung  oder  auf  Grund 

einer Behinderung.  Unsere Liste setzt sich 

dafür  ein,  dass  ALLEN  Menschen  nachteillos 

das Studieren an der Universität zu Köln 

ermöglicht wird. 

 

Die Kandidaten: 

 

 

 

Alexandra "Aki" Köllen 

Fachschaft Anglistik 

BA LA Englisch und Deutsch

 

 

 

Marvin Walter 

 Fachschaft Anglistik

 BA English Studies und

 Medienkulturwissenschaft 

Wir fordern: 

• Ein familienfreundliches Studium und 

den Ausbau von Angeboten für 

Studierende mit Kind, z.B. durch mehr 

Betreuungsangebote. 

• Wirkliche Gleichstellung aller 

Studierenden und Mitgliedern der 

Universität. 

• Barrierefreies Studieren an der 

Universität zu Köln. 

• Den Ausbau einer 

diversitätssensibleren Universität. 

• Die paritätische Besetzung aller 

Gremien und Kommissionen. 

• Paritätisch besetzte Einrichtungen und 

Ämter die Studierenden beratend und 

unterstützend zur Seite stehen (z.B. 

Prüfungsämter und 

Vertrauensdozent*innen) 

• Die Förderung wissenschaftlicher 

Karrieren  von  Frauen  und  den  Einzug 

der Gleichberechtigung auf allen 

Ebenen der Wissenschaft 

 

V.i.S.d.P.: Thomas Gerdes, ℅ Phil-SpRat, Universitätsstraße 16, 50937 Köln
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UNABHÄNGIGEN
DIE

FACHSCHAFTENLISTE AN DER UNI KÖLN

Die Gleichstellungskommission dient 
der Umsetzung des gesetzlichen 
Gleichstellungsauftrages der Uni 
Köln durch die Verwaltung finan-
zieller Mittel. Die UNABHÄNGIGEN 
an der Universität zu Köln konnten 
sich in der letzten Legislaturperi-
ode durchsetzen und sowohl das 
weibliche als auch das männliche 
Mitglied der Studierendenschaft in der 
Gleichstellungskommission stellen. 

Die UNABHÄNGIGEN haben sich in 
der Kommission vor allem dafür ein-
gesetzt, dass studentische Belange 
bei der Umsetzung von Projekten 
nicht außer Acht gelassen werden und 

Projekte aus der Studierendenschaft 
gefördert wurden.

Uns ist es wichtig, dass sowohl Män-
ner als auch Frauen bei gleichen Vo-
raussetzungen und Quali� kationen 
die gleichen Möglichkeiten haben 
sollen, ihr Leben zu gestalten. Auch 
den neusten Herausforderungen, 
durch die Anerkennung eines dritten 
Geschlechts, möchten wir uns in Zu-
kunft stellen.

Die UNABHÄNGIGEN  stehen für einen 
Gleichstellungsbegri� , der das Mitei-
nander fördert und Projekte scha� t, 
die genau dieses verkörpern.

UNSERE HOCHSCHULPOLITISCHEN ZIELE

FÜR DICH IN DER GLEICHSTELLUNGSKOMMISSION

• Unterstützung von 
Gleichstellungspro ekten  die 
Studierende in den Fokus setzen

• Familienfreundlicheres Studium

• Ausbau von „Studieren mit Kind“ 
vor allem Verbesserung der 
Betreuungsmöglichkeiten

• Echte Gleichberechtigung von 
Mann bis Frau

• Förderung von innovativen 
ro ekten zur Setzung neuer 

Impulse im Thema Gleichstellung

• Angemessene Barrierefreiheit an 
der ganzen Universität

ViSdP: Markus Hoppe,  c/o WiSo-Büro, Universitätsstraße 16b, 50937 Köln

Für Gleichstellungspolitik unabhängig vom Geschlecht:

        UNABS wählen!
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MUSTER

Enthaltung

  

  

Stimmzettel
für die Wahl zur Gleichstellungskommission (männliche Mitglieder)

der Universität zu Köln 
vom 11.12.2017 bis zum 15.12.2017 in der Gruppe der Studierenden

Wahlkreis G: Gesamte Universität
Jede Wählerin / jeder Wähler hat eine Stimme, die sie / er für einen Kandidaten einer Wahlliste abgibt.

Liste 1: "Die UNABHÄNGIGEN – Fachschaftenliste an der Uni Köln“

Liste 2: "Campus Union JU HSG & RCDS"

Liste 3: "FÜR Gleichberechtigung – weil wir es wert sind! “

Liste 4: "Profeministische Männer*liste “

1. Knautz, Jakob 10. Geshev, Georgi 19. Heinz, Hendrik 28. Schröder, Niklas
2. Diekgraefe, Yannik 11. Tönjann, David 20. Braun, Dominik 29. Kluth, Christoph
3. Wiest, Tim 12. Dogan, Can 21. Bergande, Johannes 30. Rochlus, Robin
4. Nitschke, Karsten 13. Karmann, Philipp 22. Kulanek, Martin 31. Kusch, Janik
5. Danilow, Eugen 14. Loos, Jakob 23. Buschmann, Nemo 32. Stern, Jonas
6. Lindert, Nico 15. Rütten, Marco 24. Bröker, Derek 33. Krien, André
7. Hoppe, Markus 16. Castendiek, Marc 25. Willms, Mirko 34. Schifferdecker, Felix
8. Breuer, Felix 17. Bach, Simon 26. Rütten, David 35. Caspers, Julian
9. Doß, Pascal 18. Schlemann, Christian 27. Schänzer, Vincent 26. Jesse, Simon

1. Breuer, Konstantin 2. Czerwinski, Philipp 3. Spehl, Felix

1. Walter, Marvin 7. Diers, Jan 13. Rode, Simon

2. Peiffer, Marius 8. Gerdes, Thomas „Hest“ 14. Scheidegg, Marc

3. Ruffing, Marc 9. Jeschke, Alexander 15. Staub, Matthias „Schnörres“

4. Hirschfeld, Max 10. Jost, Theodor 16. Wilms, Sebastian

5. Dirksen, Simon 11. Kohl, Christopher

6. Dierkes, David 12. Prünte, Thorben

1. Alef, Nicolas 5. Klons, Pascal 9. Dicks, Julian

2. Yogendran, Inpayogi „Yogi“ 6. Thullen, Stefan 10. Thiele, Jonas 

3. Eichenseer, Maurice 7. Rundspaden, Vinzenz 11. Münz, Valentin

4. Georg, Dario 8. Krämer, Vincent 12. Flohr, Lukas
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UNABHÄNGIGEN
DIE

FACHSCHAFTENLISTE AN DER UNI KÖLN

Die Gleichstellungskommission dient 
der Umsetzung des gesetzlichen 
Gleichstellungsauftrages der Uni 
Köln durch die Verwaltung finan-
zieller Mittel. Die UNABHÄNGIGEN 
an der Universität zu Köln konnten 
sich in der letzten Legislaturperi-
ode durchsetzen und sowohl das 
weibliche als auch das männliche 
Mitglied der Studierendenschaft in der 
Gleichstellungskommission stellen. 

Die UNABHÄNGIGEN haben sich in 
der Kommission vor allem dafür ein-
gesetzt, dass studentische Belange 
bei der Umsetzung von Projekten 
nicht außer Acht gelassen werden und 

Projekte aus der Studierendenschaft 
gefördert wurden.

Uns ist es wichtig, dass sowohl Män-
ner als auch Frauen bei gleichen Vo-
raussetzungen und Quali� kationen 
die gleichen Möglichkeiten haben 
sollen, ihr Leben zu gestalten. Auch 
den neusten Herausforderungen, 
durch die Anerkennung eines dritten 
Geschlechts, möchten wir uns in Zu-
kunft stellen.

Die UNABHÄNGIGEN  stehen für einen 
Gleichstellungsbegri� , der das Mitei-
nander fördert und Projekte scha� t, 
die genau dieses verkörpern.

UNSERE HOCHSCHULPOLITISCHEN ZIELE

FÜR DICH IN DER GLEICHSTELLUNGSKOMMISSION

• Unterstützung von 
Gleichstellungspro ekten  die 
Studierende in den Fokus setzen

• Familienfreundlicheres Studium

• Ausbau von „Studieren mit Kind“ 
vor allem Verbesserung der 
Betreuungsmöglichkeiten

• Echte Gleichberechtigung von 
Mann bis Frau

• Förderung von innovativen 
ro ekten zur Setzung neuer 

Impulse im Thema Gleichstellung

• Angemessene Barrierefreiheit an 
der ganzen Universität

ViSdP: Markus Hoppe,  c/o WiSo-Büro, Universitätsstraße 16b, 50937 Köln

Für Gleichstellungspolitik unabhängig vom Geschlecht:

        UNABS wählen!
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FÜR GLEICHBERECHTIGUNG – Weil wir es wert sind! 

Um den Gleichstellungsauftrag erfüllen zu 

können,  bedient  sich  die  Universität  zu  Köln 
verschiedener  Strukturen  und  Einrichtungen. 

Die  Gleichstellungskommission  ist  ein,  durch 

das  Gesetz,  vorgeschriebenes  Gremium.  Diese 

berät  und  unterstützt  die  Universität  und  die 

Gleichstellungsbeauftragten  bei  der  Erfüllung 

dieser Aufgabe. In erster Linie dient dieses 

Gremium der Gleichstellung von Frauen und 

 Männern und der Beseitigung bestehender  

Nachteile. 

Darüber hinaus halten wir auch eine 

Gleichstellung  für Notwendig, sowie dass nicht

 nicht nur Menschen jeden Geschlechts vor Be-

nachteiligungen geschützt werden müssen,

sondern auch Menschen jeglicher Abstammung,

Sprache, Herkunft, religiöser und 

politischer  Weltanschauung  oder  auf  Grund 

einer Behinderung.  Unsere Liste setzt sich 

dafür  ein,  dass  ALLEN  Menschen  nachteillos 

das Studieren an der Universität zu Köln 

ermöglicht wird. 

 

Die Kandidaten: 

 

 

 

Alexandra "Aki" Köllen 

Fachschaft Anglistik 

BA LA Englisch und Deutsch

 

 

 

Marvin Walter 

 Fachschaft Anglistik

 BA English Studies und

 Medienkulturwissenschaft 

Wir fordern: 

• Ein familienfreundliches Studium und 

den Ausbau von Angeboten für 

Studierende mit Kind, z.B. durch mehr 

Betreuungsangebote. 

• Wirkliche Gleichstellung aller 

Studierenden und Mitgliedern der 

Universität. 

• Barrierefreies Studieren an der 

Universität zu Köln. 

• Den Ausbau einer 

diversitätssensibleren Universität. 

• Die paritätische Besetzung aller 

Gremien und Kommissionen. 

• Paritätisch besetzte Einrichtungen und 

Ämter die Studierenden beratend und 

unterstützend zur Seite stehen (z.B. 

Prüfungsämter und 

Vertrauensdozent*innen) 

• Die Förderung wissenschaftlicher 

Karrieren  von  Frauen  und  den  Einzug 

der Gleichberechtigung auf allen 

Ebenen der Wissenschaft 

 

V.i.S.d.P.: Thomas Gerdes, ℅ Phil-SpRat, Universitätsstraße 16, 50937 Köln
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Profeministische Männer*liste 

 Für die Abschaffung der Gleichstellungskommissionswahl für Männer  
 
In diesem Jahr ist es das zweite Mal soweit und die 
Gleichstellungskommission zur Gleichstellung von 
Frauen* wird per Urnenwahl gewählt. Die 
Gleichstellungskommission ist dabei das einzige 
Gremium an der Universität bei dem durch das 
Wahlsystem eine Quotierung erreicht werden soll. 
Weder im Senat, noch in den Engeren Fakultäten und 
natürlich auch nicht in Gremien wie dem 
Studierendenparlament wird dieser Weg 
beschritten. Dabei heißt es im Hochschulgesetz für das 
Land NRW seit 2015 §11c: “(1) Die Gremien der 
Hochschule müssen geschlechtsparitätisch besetzt werden, es sei denn, im Einzelfall 
liegt eine sachlich begründete Ausnahme vor.” 

 Die Uni Köln erklärt seitdem bei allen Gremien, dass dies leider aufgrund des 
Wahlsystems nicht möglich sei. Welche Statusgruppe oder welche Fakultät sollte 
dann welches Geschlecht* in den Senat entsenden? Tatsächlich eine knifflige 
Aufgabe, aber weder diese Aufgabe noch die Aufgabe der Demokratisierung der 
Gremien wurde angegangen.   

Warum ausgerechnet die Gleichstellungskommission? 

Statt das offensichtliche Problem anzugehen, geht die Uni 
Köln einen anderen Weg. Statt - wie es das Hochschulgesetz 
intendiert - dafür zu sorgen, dass Frauen* ausreichend 
repräsentiert werden, schafft sie mit dem 
Gleichstellungsbeirat kurzerhand das einzige Gremium ab, in 
dem ausschließlich Frauen* vertreten waren und ersetzt es 
durch eine quotiert besetzte Gleichstellungskommission. Auf 
dem Papier befolgt man damit die Vorgaben des Landes. Die 
Intention ignoriert man dabei jedoch bewusst.  

Verrücktes Wahlsystem 

Noch verrückter wird dies dadurch, dass nun auch als männlich gelesene Personen 
die Vertretung der als weiblich gelesenen Personen mitwählen und umgekehrt. Man 
stelle sich den Aufruhr vor, den es geben würde, wenn die professoralen 
Senatsmitglieder plötzlich durch die Studierenden oder die (nicht-)wissenschaftlichen 
Mitarbeiter_innen gewählt werden würde. 

Wir verstehen uns als profeministische Liste, die sich gegen das Wahlsystem und 
weitere Sexismen einsetzen wird.  

Wählt widerständig! 

  

  V.i.s.d.P. Pascal Klons Am Weidenbach, 35 D-50676 Köln  

Lila Pudel 
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Stimmzettel
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Stimmzettel für die Wahl der Fakultätsvertretung der
Wirtschafts- und Sozialwissenschaftlichen Fakultät

vom 11. bis 15. Dezember 2017
Zur Abgabe der Stimme bitte eine Kandidatin oder einen Kandidaten einer Liste durch Setzen eines Kreuzes an der hierfür vorgesehenen Stelle  eindeutig 
kennzeichnen. Die Stimme ist ungültig, wenn sich daraus der Wille der Wählerin bzw. des Wählers nicht unzweifelhaft ergibt oder der Stimmzettel mit 
Anmerkungen oder Vorbehalten versehen oder in einer das Wahlgeheimnis gefährdenden Weise verändert ist.

Liste 1:  Die Option

 1 Letzelter, Kathi
 2 Neumann, Nils
 3 Snelting, Lena
 4 Pilz, Konstantin
 5 Staub, Matthias
 6 Diers, Jan

 7 Hamacher, Thies
 8 Lamers, Yannik
 9 Risius, Paula
 10 Müller, Marcel 
 11 Schirner, Sebastian 
 12 Hellmann, Nicholas

 13 Mauritz, Stefan
 14 Rüßmann, Lukas-Joel
 15 Hirschfeld, Max
 16 Schnepper, Patrick
 17 Schema, Michael

Liste 3:  Kritische Wirtschafts- und Sozialwissenschaftler_innen und HSG Sowi

 1 Fehr, Charlotte „Chilli“
 2 Halemba, Kamilla „Milla“
 3 Hartmann, Kyra
 4 Moldenhauer, Joschka
 5 Daheer, Mateen
 6 Dang, My Linh
 7 Schneider, Sophia
 8 Müller, Carina
 9 Kochanek, Dario
 10 Micken, Simon
 11 Almstedt, Anouk
 12 Hoffmann, Linda
 13 Beinecke, Selina
 14 Mäuser, Nick

 15 Temur, Aynur
 16 Wittmaack, Moritz
 17 Schulz, Bennet Lars
 18 Schumacher, Lino
 19 Rummer, Fabian
 20 Meisel, Jutta
 21 Lee, Felicia
 22 Schilling, Annika
 23 Feldhausen, Miriam
 24 Straßer, Christian
 25 Heinicken, Jan
 26 Brunßen, Michelle
 27 Eichenseer, Maurice
 28 Meier, Henning

 29 Heimann, Jannik
 30 Koesling, Philipp
 31 Wetzel, Veronica
 32 Benz, Matthias
 33 Benning, Otis
 34 Georg, Dario
 35 Ewertz, Thomas
 36 Bouzan, Agid
 37 Deptolla, Zita
 38 Rundspaden, Vinzenz
 39 Stademann, Inga
 40 Wegge, Alexandra

Liste 2:  Die UNABHÄNGIGEN an der Universität zu Köln: Aktive Fachschafter WiSo

 1 Baumann, Anna
 2 Doß, Pascal „ PasiHasi“
 3 Oster, Lena 
 4 Nitschke, Karsten
 5 Hütter, Sally 
 6 Lindert, Nico
 7 Peter, Lena
 8 Breuer, Felix
 9 Kröner, Lea
 10 Bergande, Johannes
 11 Horstmann-Meyer, Sarah
 12 Danilow, Eugen
 13 Hollstein, Anouk
 14 Diekgraefe, Yannik
 15 Rütten, Marco
 16 Rütten, David
 17 Anselment, Carla
 18 Krumm, Laura

 19 Heinz, Jan Hendrik
 20 Knautz, Jakob
 21 Stupp, Leonie
 22 Buschmann, Nemo
 23 Kusch, Yanik
 24 Werkmeister, Clara 
 25 Höhne, Nicolas
 26 Kröner, Sarah
 27 Schänzer, Vincent
 28 Weiss, Patricia 
 29 Braun, Dominik
 30 Rochlus, Robin
 31 Najork, Lea
 32 Kulanek, Martin
 33 Krien, André 
 34 Riemer, Matia
 35 Willms, Mirko
 36 Schröder, Niklas

 37 Kluth, Christoph
 38 Aha, Milan
 39 Rasche, Linda
 40 Jesse, Simon
 41 Schmermbeck, Tim
 42 Dogan, Can 
 43 Caspers, Julian
 44 Rudolph, Linda
 45 Stern, Jonas
 46 Schifferdecker, Felix
 47 Ohrndorf, Carolin 
 48 Markus, Pauline
 49 Bach, Simon
 50 Glowka, Miriam
 51 Hennen, Annika 
 52 Houben, Sebastian
 53 Yildizgördü, Selen

 Enthaltung
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Liebe WiSo-Studierende,

Unser Programm:

Liste 1

OPTION
für die WiSo

V.i.S.d.P.: Katharina Letzelter, Universitätsstr. 3, 50937 Köln

Kathi Letzelter 
5. Sem. M.Sc. Supply Chain Management

Nur mit einer starken Fachschaft lassen sich Studi-
enbedigungen wirklich verbessern. Die Interessen 
von uns Studis sind dabei zentral. Aus meiner langen 
Fachschaftsarbeit, als Ersti-Mentorin, Bürodienst-
lerin und Ansprechpartnerin für viele WiSo-Studis 
kenne ich viele Studierende mit ihren Interessen 
und Probleme an unserer Fakultät. Und die möchte 
ich weiterhin vertreten. Denn in Gremien darf man 
als Studierendenvertreterin nicht locker lassen, das 
habe ich als 1. AStA-Vorsitzende letztes Jahr schon 
gezeigt.

Ausbau der pluralen und interdisziplinären  
Lehre!
Die Wirtschaftswissenschaften sind an der WiSo-Fa-
kultät sehr neoklassisch ausgerichtet. Hier fehlt ein er-
weitertes Angebot an anderen Denkansätzen. Bei der 

Einstellung neuer Lehrender oder Professor*innen sollte 
das stärker berücksichtigt werden. 

Erhaltung und Ausbau der bestehenden Services:
Das bestehende Angebot der Fachschaft mit Erstsemestertagen, Mit-
schriften AG, Fahrten Angebot, Examensfeier usw. sollen weiterhin 
erhalten bleiben und gestärkt werden. Zusätzlich setzen wir uns da-
für ein, dass Projekte von WiSo-Studierenden, die sich z.B. bei Oikos 
oder der MUN-Society engagieren, gefördert werden.

Die Gretchenfrage: Einheits- oder Einzelfachschaft?
Diese Streitigkeit raubt seit Jahren Energie und Zeit, die besser in 

ft r e t n e t ert re  r  n en  e e e te en 
ihre Berechtigung. Unabhängig von der Entscheidung stehen wir für 
f e  e  f ü er re fen e ft r e t

Wir sind eine neue Liste, die dieses Jahr zum 
zweiten Mal für die Fakultätsvertretung der 
WiSo-Fakultät kandidiert. Bei uns ergänzen 
sich erfahrene und neue Fachschafter*innen. 
Unser Anliegen ist es, die Probleme an der 
WiSo-Fakultät als StuPa-unabhängige Gruppe 
aufzurollen. Wir möchten dabei auf akute und 
strukturelle Probleme an der Fakultät einge-
hen. Und da gehört Service genauso dazu wie 
politische Fachschaftsarbeit.

Nils Neumann
1. Semester Sozialwissenschaften

PO 2015 = Gescheitertes Projekt!
Die Ziele der Akkreditierung sind klar misslungen. 
Folgende Punkte sind kritisch zu bewerten:
·Missglückte Zusammenlegung von Veranstaltungen:
Bei der Zusammenlegung von Veranstaltungen wurden die Module 

r ente  ne n n  en efü t  r f r ern   n
e t  ü er en en

·Zu hohe Prüfungslast bei Klausuren: 
r t ff  für e  er n e ner r en ef t  

zu Entlastungen führen? Wir fordern eine Verschlankung des Klausur-
t ff e   e rüf n t r   re eren

·Einschränkung der Wahlfreiheit im Master: 
er ter  r e er n  enen  e  t n en ne  re

ditierten Studiengängen nur noch in geringerem Maß möglich. Wir 
fordern höhere Wahlfreiheit für Master-Studierende.

V.i.S.d.P. Joschka M
oldenhauer, Söm

m
eringstraße 75, 50823
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 Für den Erhalt Deiner Gemeinschaftsfachschaft WiSo: UNABS wählen!
ViSdP: Carolin Ohrndorf  c/o WiSo-Büro, Universitätsstraße 16b, 50937 KölnAus Gründen der besseren Lesbarkeit wird durchgängig das generische Maskulinum verwendet, welches alle Geschlechter einschließt.

FÜR DICH IN DER FAKULTÄTSVERTRETUNG

• Bessere Studierbarkeit  mehr rüfungstermine

• Konstruktive Gremienarbeit

• Ausbau der Masterstudienplätze

• Transparentere Masterzulassung zu Gunsten von 
Bachelor-Absolventen der Universität zu Köln

• Fachschaftsarbeit unabhängig von arteizwän-
gen

• Fokussierung der ozenten von Forschung zu 
ehre

• Betreuung aller WiSo-Erstemester - hasen  E-Fete  
Kneipenbummel  E-Rall e  ubCrawl  E-Fahrt etc

• Gro es Altklausuren-Angebot und Klausurentraining

• Täglicher Bürodienst und Büchermarkt 

• Stetig wachsendes Mitschriftenangebot der MAG

• Beratung zu WiSo-Modulen und -Masterprogrammen

• Ausbau der Softskill-Kurse

• Angebote für internationale Studenten

• E amensfeier  E kursionen und RudiRockt

UNSERE ZIELE

UNABHÄNGIGEN
DIE

AN DER UNI KÖLN

UNSER SERVICE-VERSPRECHEN

AKTIVE FACHSCHAFTER WISO
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MUSTER

 Enthaltung 

Stimmzettel 
für die Wahl zur Engeren Fakultät der Wirtschafts- und Sozialwissenschaftlichen Fakultät 

vom 11.12.2017 bis zum 15.12.2017 in der Gruppe der Studierenden  
Wahlkreis 10: Wirtschafts- und Sozialwissenschaftliche Fakultät 

Jede Wählerin / jeder Wähler hat eine Stimme, die sie / er für eine Kandidatin / einen Kandidaten einer Wahlliste abgeben kann 
 
Liste 1: „Die UNABHÄNGIGEN an der Universität zu Köln: Aktive Fachschafter WiSo“ 

 

 1. Baumann, Anna 

 2. Lindert, Nico 

 3. Oster, Lena 

 4. Nitschke, Karsten 

 5. Hütter, Sally 

 6. Doß, Pascal “PasiHasi” 

 7. Peter, Lena 

 8. Breuer, Felix 

 9. Kröner, Lea 

 10. Bergande, Johannes 

 11. Horstmann-Meyer, Sarah 

 12. Danilow, Eugen 

 13. Hollstein, Anouk 

 14. Bach, Simon 

 15. Rütten, Marco 

 16. Rütten, David 

 17. Anselment, Carla 

 18. Krumm, Laura 

 19. Heinz, Jan Hendrik 

 20. Knautz, Jakob 

 21. Stupp, Leonie 

 22. Buschmann, Nemo 

 23. Kusch, Yanik 

 24. Werkmeister, Clara 

 25. Höhne, Nicolas 

 26. Kröner, Sarah 

 27. Schänzer, Vincent 

 28. Weiss, Patricia 

 29. Braun, Dominic 

 30. Rochlus, Robin 

 31. Najork, Lea 

 32. Kulanek, Martin 

 33. Krien, André „Ausserordentlich“ 

 34. Riemer, Matia 

 35. Willms, Mirko 

 36. Schröder, Niklas 

 37. Kluth, Christoph 

 38. Aha, Milan 

 39. Rasche, Linda 

 40. Jesse, Simon 

 41. Schmermbeck, Tim 

 42. Dogan, Can 

 43. Caspers, Julian 

 44. Rudolph, Linda 

 45. Stern, Jonas 

 46. Schifferdecker, Felix 

 47. Ohrndorf, Carolin 

 48. Markus, Pauline 

 49. Hennen, Annika 

 50. Yildizgördü, Selen 

 
Liste 2: „Kritische Wirtschafts- und Sozialwissenschaftler_innen & HSG Sowi“  
 

 1. Schulz, Bennet Lars 

 2. Halemba, Kamilla „Milla“ 

 3. Fehr, Charlotte „Chilli“ 

 4. Dang, My Linh 

 5. Hartmann, Kyra 

 6. Moldenhauer, Joschka 

 7. Mäuser, Nick 

 8. Snelting, Lena 

 9. Daher, Mateen 

 10. Beinecke, Selina 

 11. Schneider, Sophia 

 12. Müller, Carina 

 13. Kochanek, Dario 

 14. Temur, Aynur 

 15. Micken, Simon 

 16. Almstedt, Anouk 

 17. Hoffmann, Linda 

 18. Staub, Matthias 

 19. Wittmaack, Moritz 

 20. Schumacher, Lino 

 21. Rummer, Fabian 

 22. Meisel, Jutta 

 23. Lee, Felicia 

 24. Schilling, Annika 

 25. Feldhausen, Miriam 

 26. Strasser, Christian 

 27. Heinicke, Jan 

 28. Brunßen, Michelle 

 29. Eichenseer, Maurice 

 30. Meier, Henning 

 31. Heimann, Jannik 

 32. Koesling, Philipp 

 33. Wetzel, Veronika 

 34. Benz, Matthias 

 35. Benning, Otis 

 36. Georg, Dario 

 37. Ewertz, Thomas 

 38. Bouzan, Agid 

 39. Deptolla, Zita 

 40. Rundspaden, Vinzenz 

 41. Stademann, Inga 

 42. Wegge, Alexandra 
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 Für Deine Interessen auf o�  zieller Fakultätsebene: UNABS wählen!
ViSdP: Markus Hoppe,  c/o WiSo-Büro, Universitätsstraße 16b, 50937 KölnAus Gründen der besseren Lesbarkeit wird durchgängig das generische Maskulinum verwendet, welches alle Geschlechter einschließt.

FÜR DICH IN DER ENGEREN FAKULTÄT

• Vertretung aller WiSo-Studiengänge

• Volle Studierbarkeit auch von auslaufenden  
Studiengängen

• Bessere Studierbarkeit  mehr rüfungstermine

• Konstruktive Gremienarbeit

• Ausbau der Masterstudienplätze

• Transparentere Masterzulassung zu Gunsten von 
Bachelor-Absolventen der Universität zu Köln

UNSERE HOCHSCHULPOLITISCHEN ZIELE

UNABHÄNGIGEN
DIE

AN DER UNI KÖLN

• Schnelle Umsetzung z B  von einer besseren Re-
gelung der Einsichtnahmen und der Evaluationen 
durch Studierendenmehrheit im Studienbeirat

• Erhalt der Wahlfreiheit in den Studiengängen

• Zielgerichtete und transparente Verwendung von 
Fakultätsmitteln im Sinne der Studierenden

• Fokussierung der ozenten von e zellenter For-
schung hin zu e zellenter ehre

• Erhalt einer WiSo-Gemeinschaftsfachschaft

AKTIVE FACHSCHAFTER WISO

/

V.i.S.d.P. Joschka M
oldenhauer, Söm

m
eringstraße 75, 50823



TEXTFELD FAKULTÄT /  ÜBERSCHRIFT

37WA H L E N 2017
Studierendenschaft  der Universität  zu Köln

MUSTER

Stimmzettel  Fakultätsvertretung
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Stimmzettel für die Wahl der Fakultätsvertretung der

Rechtswissenschaftlichen Fakultät
vom 11. bis 15. Dezember 2017

Zur Abgabe der Stimme bitte eine Kandidatin oder einen Kandidaten einer Liste durch Setzen eines Kreuzes an der hierfür 
vorgesehenen Stelle  eindeutig kennzeichnen. Die Stimme ist ungültig, wenn sich daraus der Wille der Wählerin bzw. des 
Wählers nicht unzweifelhaft ergibt oder der Stimmzettel mit Anmerkungen oder Vorbehalten versehen oder in einer das 
Wahlgeheimnis gefährdenden Weise verändert ist.

Liste 1: Die Fachschafter Jura

 1 Milz, Frederick
 2 Harz, Vivien
 3 Karmann, Philipp
 4 Akbari, Vanessa
 5 Baltz, Paul
 6 Bamler, Maike
 7 Baum, Carolin
 8 Bertram, Elena
 9 Borgardt, Swetlana
 10 Bröker, Derek
 11 Castendiek, Marc
 12 Cortes, Ricardo
 13 Craemer, Celine
 14 Dreesen, Romy
 15 Ecker, Isabel
 16 Esman, Eugen
 17 Gerhardt, Jeldrik
 18 Geshev, Georgi
 19 Hammer, Jonas
 20 Heermann, Julia
 21 Heider, Elena 

 22 Ivers, Flemming
 23 Jansen, Philip
 24 Jaspert, Nikolai „Nik“
 25 Kasper, Friedrich
 26 Kirbach, Jasmin
 27 Klein, Pauline Maria
 28 Körber, Jan
 29 Kürsch, Eva
 30 Loos, Jakob
 31 Luceri, Valentina
 32 Mitrakas, Alexander
 33 Mittmann, Kira
 34 Moll, Justus
 35 Müller, Marcel
 36 Nitka, Melanie
 37 Oettershagen, Tim
 38 Otzipka, Annika
 39 Piontek, Michael
 40 Rademacher, Annika
 41 Reuter, Janina
 42 Römer, Antonia

 43 Sauer, Lisa
 44 Schäfer, Jonas
 45 Schaft, Nina
 46 Schlemann, Christian
 47 Schrempf, Carsten
 48 Serefoglu, Metin
 49 Spannaus, Maik
 50 Tekath, Kathrin
 51 Tiltmann, Julie
 52 Van gen Hassend, Jennifer
 53 Vervoorst, Florian
 54 Von den Hoff, Florian
 55 Von Freyhold, Elias
 56 Wagner, Jana Marie 
 57 Waldhofer, Alica
 58 Wiest, Tim
 59 Wild, Ricarda
 60 Worm, Joela
 61 Yildirim, Aylin
 62 Zilkens, Jakob

 Enthaltung
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WIR ENGAGIEREN UNS DAS GANZE JAHR 

- NICHT NUR IN DER WAHLWOCHE 
 
 

Dafür haben wir uns eingesetzt: 
 

•  Neuauflagen des Jura-Reports und des PEPs 
•  Neufassung von Schwerpunkt- und Examensführer 
•  Erweiterung der Evaluationen der Vorlesungen und 

Arbeitsgemeinschaften 
•  Körbe für das Hauptseminar  
•  Räume für Lerngruppen 
•  Verbesserung der Crashkurse für BGB AT, Schuldrecht AT 

und für Strafrecht I und Grundrechte 
 

 
Das bieten wir Euch seit Jahren: 

 
•  Fachschaftsdienst mit studierendenfreundlichen 

Öffnungszeiten 
•  Klausurenarchiv für Grundstudium und Schwerpunkt  
•  Erstsemesterbetreuung (Einführungstage & Erstifahrt) 
•  Get Together 
•  Lernpartnervermittlung 
•  Semesteranfangsparty „Outlaw“ 
•  Rezensionen vieler aktueller Lehrbücher 
•  Exkursionen in Städte mit juristischem Bezug  
•  Und vieles mehr… 

 
   IN DER FAKULTÄTSVERTRETUNG

 
 
Das wollen wir noch erreichen: 
 
•  Noch mehr Räume für Lerngruppen 
•  Mehr Lernplätze in der Uni 
•  Klare Taschenregelung im Hauptseminar 
•  Barrierefreiheit ausbauen 
•  Vorbereitungsseminar wieder optional 
 oder zumindest klar & einheitlich regeln 
• Mehr Schließfächer im Hauptgebäude 
• Ausbau von Lernplatzalternativen aufgrund 

der Baumaßnahmen 
• Fachschaftsdienst während der Hausarbeitsphase 
• Längere Samstagsöffnung des Hauptseminars 
• Ausbau der Vernetzung auf Bundes- und 

Landesebene 
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MUSTER

Stimmzettel
für die Wahl zur Engeren Fakultät der Rechtswissenschaftlichen Fakultät

vom 11.12.2017 bis zum 15.12.2017 in der Gruppe der Studierenden 
Wahlkreis 20: Rechtswissenschaftliche Fakultät

Jede Wählerin / jeder Wähler hat eine Stimme, die sie / er für eine Kandidatin / einen Kandidaten einer Wahlliste abgibt.

Liste 1: „Die Fachschafter Jura“

1. Castendiek, Marc 14. Ivers, Flemming 27. Schaft, Nina
2. Klein, Pauline Maria 15. Jaspert, Nikolai „Nik“ 28. Schlemann, Christian
3. Wiest, Tim 16. Karmann, Philipp 29. Serefoglu, Metin

4. Bamler, Maike 17. Kirbach, Jasmin 30. Tekath, Kathrin

5. Bertram, Elena 18. Körber, Jan 31. Tiltmann, Julie

6. Borgardt, Swetlana 19. Loos, Jakob 32. Vervoost, Florian

7. Bröker, Derek 20. Milz, Frederik 33. Von Freyhold, Elias

8. Craemer, Celine 21. Miltmann, Kira 34. Wagner, Jana Maria

9. Ecker, Isabel 22. Moll, Justus 35. Waldhofer, Alica

10. Esman, Eugen 23. Müller, Marcel 36. Wild, Ricarda

11. Geshev, Georgi 24. Nitka, Melanie 37. Worm, Joela

12. Hammer, Jonas 25. Piontek, Michael 38. Yildirim, Aylin

13. Harz, Vivien 26. Reuter, Janina 39. Zilkens, Jakob

 

Liste 2: „Campus Union JU HSG & RCDS“
 

1. Kehrl, Rebecca

2. Jacobs, Moritz

3. Bois, Edouard

 

 

 

 

Enthaltung
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Verantwortlicher i.S.d.P Campus Union Köln JU HSG und RCDS/  Vorsitzeder Konstan�n Breuer, Große Budengasse 10 50667 Köln

Die Campus Union 
Die engere Fakultät bes�mmt wie du in deinem Fachbereich als Jurist studierst. 
Klassischerweise findest du in diesem Gremium deine Fachscha�er bzw. Mitglieder 
der Hochschulgruppe "Die Unabhängigen" wieder. Mit rund 42% Juristen bilden wir 
jedoch die Hochschulgruppe mit den meisten Rechtswissenscha�lern, wodurch wir 
den besten Erfahrungsschatz aufweisen können. Wir wollen uns für dich stark 
machen und hoffen, dass du uns dabei unterstützt dein Studium und deine Zeit an 
der Universität zu verbessern!
Difficile est saturam non scribere

JU HSG & RCDS

 
WIR REDEN NICHT NUR, WIR MACHEN 

ES EINFACH - SEIT ÜBER 10 JAHREN 
 

Wir für Euch in der Engeren Fakultät: 
 
•  Vertretung studentischer Interessen bei der Besetzung 

neuer Professorenstellen 
•  Verantwortungsvoller Umgang mit Geldern zur 

Qualitätsverbesserung von Studium & Lehre 
•  Offene und freundliche Kommunikation zwischen 

Studierenden und Professoren 
•  Optimierung der neuen Studienordnung 
•  Inhaltliche Auseinandersetzung mit der Sanierung des 

Hauptseminars  
•  Vertretung studentischer Interessen durch regelmäßige 

Treffen mit dem Dekanat 
•  Wahl des neuen Studiendekans 

 
 

Das haben wir für Euch erreicht: 
 
•  Einführung der Zweitkorrektur zur Gewährleistung fairer 

Bewertungen 
•  Großer Einsatz für die Interessen der Studierenden im 

Rahmen der Studienreform 
•  Paritätische Besetzung des Studienbeirats inkl. Evaluations- 

und Studienreformkommission 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

IN DER ENGEREN FAKULTÄT 
 

Wir wollen… 
 

…die Entwicklung an der 
Rechtswissenschaftlichen Fakultät 
konstruktiv fördern. 

 
…uns für nachhaltige 
Verbesserung einsetzen. 

 
…Eure Interessen & Wünsche gegenüber 
der Fakultät standhaft vertreten. 

 
…Freiheit von Studium und Lehre erhalten 
(Abschichtungsmöglichkeit, Schwerpunkt, …) 
 
…den Schwerpunkt vollwertig erhalten  
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RE C H T S W I S S E N S C H A F T L I C H E FA K U L T Ä T
Stimmzettel  und Selbstdarstel lung Fachschaftsvertretung Humanmedizin

ME D I Z I N I S C H E FA K U L T Ä T

Stimmzettel für die Wahl der Fachschaftsvertretung
Humanmedizin

vom 11. bis 15. Dezember 2017
Zur Abgabe der Stimme bitte eine Kandidatin oder einen Kandidaten einer Liste durch Setzen eines Kreuzes an der hierfür vorgesehenen Stelle  eindeutig 
kennzeichnen. Die Stimme ist ungültig, wenn sich daraus der Wille der Wählerin bzw. des Wählers nicht unzweifelhaft ergibt oder der Stimmzettel mit 
Anmerkungen oder Vorbehalten versehen oder in einer das Wahlgeheimnis gefährdenden Weise verändert ist.

Liste 1: Fachschaft Humanmedizin
 1 Badde, Luzie 
 2 Ester, Lioba
 3 Faerber, Georg
 4 Günther, Jonas
 5 Hanke, Natalie
 6 Imschinetzki, Katja
 7 Jendreizik, Hannah
 8 Lange, Fabian

 9 Lentzkow, Moritz
 10 Lohmann, Judith
 11 Schifferdecker, Konstantin
 12 Schleifenbaum, Julia
 13 Spanuth, Inga
 14 Timmermann, Ferdinand
 15 Weber-Czekalla, Lukas

 Enthaltung

Stimmzettel für die Wahl der Fachschaftsvertretung
Humanmedizin

vom 11. bis 15. Dezember 2017
Zur Abgabe der Stimme bitte eine Kandidatin oder einen Kandidaten einer Liste durch Setzen eines Kreuzes an der hierfür vorgesehenen Stelle  eindeutig 
kennzeichnen. Die Stimme ist ungültig, wenn sich daraus der Wille der Wählerin bzw. des Wählers nicht unzweifelhaft ergibt oder der Stimmzettel mit 
Anmerkungen oder Vorbehalten versehen oder in einer das Wahlgeheimnis gefährdenden Weise verändert ist.

Liste 1: Fachschaft Humanmedizin
 1 Badde, Luzie 
 2 Ester, Lioba
 3 Faerber, Georg
 4 Günther, Jonas
 5 Hanke, Natalie
 6 Imschinetzki, Katja
 7 Jendreizik, Hannah
 8 Lange, Fabian

 9 Lentzkow, Moritz
 10 Lohmann, Judith
 11 Schifferdecker, Konstantin
 12 Schleifenbaum, Julia
 13 Spanuth, Inga
 14 Timmermann, Ferdinand
 15 Weber-Czekalla, Lukas

 Enthaltung
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Stimmzettel  Zahnmedizin und Neurowissenschaften
ME D I Z I N I S C H E FA K U L T Ä T

Stimmzettel für die Wahl des Fachschaftsrates
Zahnmedizin

vom 11. bis 15. Dezember 2017

Zur Abgabe der Stimme bitte eine Kandidatin oder einen Kandidaten einer Liste durch Setzen eines Kreuzes an der hierfür vorgesehenen 
Stelle  eindeutig kennzeichnen. Die Stimme ist ungültig, wenn sich daraus der Wille der Wählerin bzw. des Wählers nicht unzweifelhaft 
ergibt oder der Stimmzettel mit Anmerkungen oder Vorbehalten versehen oder in einer das Wahlgeheimnis gefährdenden Weise verändert 
ist.

Liste 1:  Fachschaft Zahnmedizin
 1 Brzezinska, Valerie
 2 Daut, Tobias
 3 Rabe, Tim Justin
 4 Herberz, Madeleine

 5 Betzler, Michel
 6 Issa, Sameh
 7 Wittich, Florian

 Enthaltung

Stimmzettel für die Wahl des Fachschaftsrates
Zahnmedizin

vom 11. bis 15. Dezember 2017

Zur Abgabe der Stimme bitte eine Kandidatin oder einen Kandidaten einer Liste durch Setzen eines Kreuzes an der hierfür vorgesehenen 
Stelle  eindeutig kennzeichnen. Die Stimme ist ungültig, wenn sich daraus der Wille der Wählerin bzw. des Wählers nicht unzweifelhaft 
ergibt oder der Stimmzettel mit Anmerkungen oder Vorbehalten versehen oder in einer das Wahlgeheimnis gefährdenden Weise verändert 
ist.

Liste 1:  Fachschaft Zahnmedizin
 1 Brzezinska, Valerie
 2 Daut, Tobias
 3 Rabe, Tim Justin
 4 Herberz, Madeleine

 5 Betzler, Michel
 6 Issa, Sameh
 7 Wittich, Florian

 Enthaltung

Stimmzettel für die Wahl des Fachschaftsrates
Neurowissenschaften

vom 11. bis 15. Dezember 2017

Zur Abgabe der Stimme bitte eine Kandidatin oder einen Kandidaten einer Liste durch Setzen eines Kreuzes an der hierfür vorgesehenen 
Stelle  eindeutig kennzeichnen. Die Stimme ist ungültig, wenn sich daraus der Wille der Wählerin bzw. des Wählers nicht unzweifelhaft 
ergibt oder der Stimmzettel mit Anmerkungen oder Vorbehalten versehen oder in einer das Wahlgeheimnis gefährdenden Weise verändert 
ist.

Liste 1: Fachschaft Neurowissenschaften
 1 Lammers, Sebastian
 2 Köroglu, Sevim

 3 Dinges, Gesa
 4 Schröder, Sophia

 Enthaltung

Stimmzettel für die Wahl des Fachschaftsrates
Neurowissenschaften

vom 11. bis 15. Dezember 2017

Zur Abgabe der Stimme bitte eine Kandidatin oder einen Kandidaten einer Liste durch Setzen eines Kreuzes an der hierfür vorgesehenen 
Stelle  eindeutig kennzeichnen. Die Stimme ist ungültig, wenn sich daraus der Wille der Wählerin bzw. des Wählers nicht unzweifelhaft
ergibt oder der Stimmzettel mit Anmerkungen oder Vorbehalten versehen oder in einer das Wahlgeheimnis gefährdenden Weise verändert 
ist.

Liste 1:  Fachschaft Neurowissenschaften
 1 Lammers, Sebastian
 2 Köroglu, Sevim

 3 Dinges, Gesa
 4 Schröder, Sophia

 Enthaltung

ES W U R D E K E I N E  SE L B S T D A R S T E L L U N G E I N G E R E I C H T

ES W U R D E K E I N E  SE L B S T D A R S T E L L U N G E I N G E R E I C H T
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MUSTER

Stimmzettel 
für die Wahl zur Engeren Fakultät der Medizinischen Fakultät  

vom 11.12.2017 bis zum 15.12.2017 in der Gruppe der Studierenden  
Wahlkreis 30: Medizinische Fakultät 

 
 Jede Wählerin / jeder Wähler hat bis zu drei Stimmen, die sie / er für die Kandidatinnen/Kandidaten einer 
Wahlliste abgeben kann. Für eine Kandidatin / einen Kandidaten darf jeweils nur eine Stimme vergeben werden. 

  
 

Liste: "Fachschaft Humanmedizin" 
 

 1. Schleifenbaum, Julia 

 2. Timmermann, Ferdinand  

 3. Ester, Lioba 

 4. Daut, Tobias 

 5. Elliger, Dorothea 

 6. Günther, Jonas  

 7. Hanke, Natalie 

 8. Jendreizik, Hannah 

 9. Weber Czekalla, Lukas 
 
 
 
 
 
 

   Enthaltung 
 

Stimmzettel 
für die Wahl zur Engeren Fakultät der Medizinischen Fakultät  

vom 11.12.2017 bis zum 15.12.2017 in der Gruppe der Studierenden  
Wahlkreis 30: Medizinische Fakultät 

 
 Jede Wählerin / jeder Wähler hat bis zu drei Stimmen, die sie / er für die Kandidatinnen/Kandidaten einer 
Wahlliste abgeben kann. Für eine Kandidatin / einen Kandidaten darf jeweils nur eine Stimme vergeben werden. 

  
 

Liste: "Fachschaft Humanmedizin" 
 

 1. Schleifenbaum, Julia 

 2. Timmermann, Ferdinand  

 3. Ester, Lioba 

 4. Daut, Tobias 

 5. Elliger, Dorothea 

 6. Günther, Jonas  

 7. Hanke, Natalie 

 8. Jendreizik, Hannah 

 9. Weber Czekalla, Lukas 
 
 
 
 
 
 

   Enthaltung 
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Stimmzettel  Fakultätsvertretung
PH I L O S O P H I S C H E FA K U L T Ä T

Stimmzettel für die Wahl der Fakultätsvertretung der

Philosophischen Fakultät
vom 11. bis 15. Dezember 2017

Zur Abgabe der Stimme bitte eine Kandidatin oder einen Kandidaten einer Liste durch Setzen eines Kreuzes an der hierfür 
vorgesehenen Stelle eindeutig kennzeichnen. Die Stimme ist ungültig, wenn sich daraus der Wille der Wählerin bzw. des 
Wählers nicht unzweifelhaft ergibt oder der Stimmzettel mit Anmerkungen oder Vorbehalten versehen oder in einer das 
Wahlgeheimnis gefährdenden Weise verändert ist.

Liste 1:  Das Original - Liste von Fachschaften

 1 Delahaye, Matthias
 2 Engel, Jana
 3 Knutzen, Gereon
 4 Wilms, Sebastian
 5 Mertens, Vanessa
 6 Gerdes, Thomas „Hest“
 7 Harwardt, Wiebke
 8 Ahlen, Imke
 9 Akbay, Zara
 10 Attioli, Marisa
 11 Baum, Maja Esther
 12 Bausch, Carina
 13 Behr, Philip
 14 Beyer, Stefan
 15 Bissessur, Bianca
 16 Blank, Rebecca
 17 Bock, Elena
 18 Bohde, Florian
 19 Bruckmann, Eva
 20 Chromik, Nadja
 21 Çiftçi, Svegi
 22 Conzendorf, Hannah
 23 Cronenberg, Marie
 24 Derks, Anna
 25 Dojan, Thomas
 26 Eberhardt, Julia
 27 Ehlers, Dajana
 28 Ernst, Paulina
 29 Frecker, Sarah
 30 Gärtner, Marvin
 31 Georgiadis, Aliki
 32 Glasmacher, Kristina
 33 Glawe, Antonia
 34 Godhoff, Anna
 35 Grumann, Gregory

 36 Güngör, Mervan
 37 Hacke, Peter
 38 Hamann, Alexander
 39 Hartlieb, Lena-Carlotta
 40 Hasenbeck, Alina
 41 Heimerich, Marvin
 42 Herbertz, Carolin
 43 Hoppe, Markus
 44 Humbert, Sven
 45 Infantino, Giuliano
 46 Janes, Philippe
 47 Jansen, Marc
 48 Janz, Daniel
 49 Jost, Theodor
 50 Kelemen, Laszlo
 51 Keuter, Valerie
 52 Kirwel, Marian
 53 Klasohm Lara, Emilio 
 54 Kluge, Anja
 55 Kneifel, Malte
 56 Kohl, Christopher
 57 Köllen, Alexandra „Aki“
 58 Köppen, Lena
 59 Krämer, Niklas
 60 Krause, Melissa
 61 Krug, Giulian
 62 Kurzynski, Sebastian
 63 Lambertz, Bettina
 64 Laufs, Alina
 65 Lausberg, Isabel
 66 Leicher, Jonas
 67 Loske, Alexander
 68 Madro, Lucia
 69 Marks, Janina
 70 Maryncak, Luisa

 71 Müller, Richard
 72 Neugebauer, David
 73 Niagkoules, Niko
 74 Paar, Katherina
 75 Papageorgopoulos, Eleni
 76 Pereira de Sá Guedes, 
 77 Platter, Hannah
 78 Pokoj, Lukas
 79 Reich, Katharina
 80 Reinsch, Melanie
 81 Riemek, Jenny
 82 Roth, Tomke
 83 Rötz, Jane
 84 Ruff, Anna Olivia
 85 Schimmelpfennig, Svenja
 86 Schmitz, Marco
 87 Schönell, Robert
 88 Schübl, Jasmin
 89 Schulte, Klaus
 90 Sonntag, Nicola
 91 Speer, Alexander
 92 Steeg, Fabian
 93 Ströhle, Pia
 94 Thomas, Jan
 95 Tietjens, Henry
 96 Tonguc, Tim
 97 Tubbesing, Jana
 98 Uude, Miriam
 99 Waldorf, Jana
 100 Walter, Marvin
 101 Weber, Tilo
 102 Katharina, Weingärtner
 103 Weißgerber, Asya

 Enthaltung
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D A S  O R I G I N A L Liste von Fachschaften
achscha s rinzi

sta  a ult ts ertretung
Als aktive Fachschafter nnen sind wir an der Gestal-

tung der Studiengänge und Fächer direkt beteiligt.

Wir setzen uns für die nteressen der Studierenden 

in den nstituten und Seminaren ein. Wir Fachschaf-

ten wissen am besten, wo es in unseren Studiengän-

gen hakt und wo dringender Verbesserungsbedarf 

besteht. amit wir unsere Studiengänge auch 

verbessern k nnen, müssen Fachschaften unabhän-

gig bleiben. 

Aus diesem Grund l sen wir seit ahrzehnten die Fa-

kultätsvertretung, in der gerade einmal 15 stimmbe-

rechtigte Mitglieder sitzen würden, zu Gunsten der 

Fachschaftenkonferenz auf. ort kann ede der rund 

5 Fachschaften an der Philosophischen Fakultät 

gleichberechtigt mitwirken. 

ur so wird gewährleistet, dass nicht Parteipolitik, 

sondern die nteressen der über 15.000 Studieren-

den der Philosophischen Fakultät im Vordergrund 

stehen und dass tatsächlich das Beste für euch 

Studierende dabei raus kommt

Für die Fakultätsvertretung V.i.S.d.P.  Sebastian Wilms,  Phil-SpRat, Universitätsstra e 1 , 50  K ln

 Das haben wir in den letzten Jahren für   

 euch gemacht:

 - Studien- und Erstsemesterberatungen

 - Reformen der BA/MA Studiengänge 

 - wissenschaftliche Veranstaltungen, Kongresse und 

   Filmreihen

 - bessere Bedingungen bei PO-Wechsel durchgesetzt 

 - angemessenere Sprachanforderungen (kl. Latinum)

 - fächerübergreifende Kurse, Exkursionen und Partys

 - sinnvolle Verwendung der QV-Mittel

 - Studentische Mitbestimmung in Uni-Gremien

 - HumFestival seit 2015 
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Stimmzettel 
für die Wahl zur Engeren Fakultät der Philosophischen Fakultät 

vom 11.12.2017 bis zum 15.12.2017 in der Gruppe der Studierenden  
Wahlkreis 40: Philosophische Fakultät 

Jede Wählerin / jeder Wähler hat eine Stimme, die sie / er für eine Kandidatin / einen Kandidaten einer Wahlliste abgeben kann 
 
 

Liste 1: „Das Original – Liste von Fachschaften“ 
 

 1. Ahlen, Imke  27. Gärtner, Marvin   53. Knutzen, Gereon   79. Riemek, Jenny 

 2. Wilms, Sebastian  28. Gerdes, Thomas „Hest“  54. Köllen, Alexandra „Aki“  80. Roth, Tomke 

 3. Kohl, Christopher  29. Glasmacher, Kristina  55. Köppen, Lena  81. Rötz, Jane 

 4. Akbay, Zara   30. Glawe, Antonia  56. Krause, Melissa  82. Schimmelpfennig, Svenja 

 5. Attioli, Marisa  31. Godhoff, Anna  57. Krug, Giulian  83. Schmitz, Marco 

 6. Baum, Maja Esther  32. Grumann, Gregory  58. Kurzynski, Sebastian  84. Schönell, Robert 

 7. Bausch, Carina  33. Güngor, Mervan  59. Lambertz, Bettina  85. Schübl, Jasmin 

 8. Behr, Philip  34. Hacke, Peter  60. Laufs, Alina   86. Schulte, Klaus 

 9. Beyer, Stefan  35. Hamann, Alexander   61. Lausberg, Isabel  87. Sonntag, Nicola 

 10. Bissessur, Bianca   36. Hartlieb, Lena-Carlotta  62. Leicher, Jonas  88. Speer, Alexander 

 11. Blank, Rebecca  37. Harwardt, Wiebke  63. Lömke, Christian  89. Steeg, Fabian 

 12. Bock, Elena  38. Hasenbeck, Alina  64. Loske, Alexander  90. Ströhle, Pia 

 13. Böckenhoff, Leonard  39. Heimerich, Marvin  65. Madro, Lucia  91. Thomas, Jan 

 14. Bruckmann, Eva  40. Herbertz, Carolin  66. Marks, Janina  92. Tietjens, Henry 

 15. Chromik, Nadja  41. Hoppe, Markus   67. Marynczak, Luisa  93. Tonguc, Tim 

 16. Ciftci, Sevgi  42. Humbert, Sven  68. Mbayabu, Kevin  94. Trebbin Cruz, Frida Daniela 

 17. Conzendorf, Hannah  43. Infantino, Giuliano  69. Mertens, Vanessa  95. Tubbesing, Jana 

 18. Cronenberg, Marie  44. Janes, Philippe  70. Müller, Richard  96. Uude, Miriam  

 19. Delahaye, Matthias  45. Jansen, Marc  71. Neugebauer, David   97. Waldorf, Jana 

 20. Derks, Anna  46. Janz, Daniel  72. Niagkoules, Niko  98. Walter, Marvin 

 21. Dojan, Thomas  47. Jost, Theodor  73. Paar, Katharina  99. Weber, Tilo 

 22. Eberhardt, Julia  48. Kelemen, Laszlo  74. Papageorgopoulos, Eleni  100. Weingärtner, Katharina 

 23. Ehlers, Dajana  49. Keuter, Valery  75. Platter, Hannah  101. Weißgerber, Aysa 

 24. Engel, Jana  50. Klasohm Lara, Emilo Nekame  76. Pokoj, Lukas   

 25. Ernst, Paulina   51. Kluge, Anja  77. Reich, Katharina   

 26. Frecker, Sarah  52. Kneifel, Malte  78. Reinsch, Melanie   

 
 
 
Liste 2: „Liste Linker Aktiver – Bündnis für eine soziale, zivile und demokratische Hochschule“ 

 

 1. Förster, Peter  8. Auffermann, Sophie  15. Rink, Jonas   22. Kumar, Marlon 

 2. Kamerichs, Agnes  9. Stöckle, Manuel   16. Samatyia-Kopp, Viktoryia  23. Schaller, Jonathan  

 3. Driller, Moritz  10. Brall, Karina   17. Gremmler, Sascha  24. Ennenga, Jan 

 4. Pineau, Senta  11. Mofti, Tarek  18. Freitas, Emmanuelle de  25. Gergs, Christian 

 5. Canoglu, Sergen  12. Kraft, Barbara  19. Demir, Kurtul  26. Ehrlich, Sebastian 

 6. Adach, Svenja  13. Franke, Philipp-Bo  20. Reckendrees, Simon   

 7. Massenbach, Felix von  14. Jendreizik, Jennifer  21. Abt, Tobias   

 
 
 
 
 
 
 
 
       Enthaltung 
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Selbstdarstel lungen Engere Fakultät
PH I L O S O P H I S C H E FA K U L T Ä T

Bündnis für eine soziale, zivile und demokratische Hochschule

V.i.S.d.P.: Agnes Kamerichs, Dürener Str. 7 5, 509 31 Köln

„Und wenn jeder im Volke in den Stand gesetzt ist, sich alle beliebigen
Kenntnisse zu erwerben, werdet ihr bald auch ein intelligentes Volk se
hen.“ Heinrich Heine, „Geständnisse“, 18 54.

Mit ihrem Nein zu den Plänen der FDP/CDU-Landesregierung,
Studiengebühren gegen Nicht-EU-Studierende einzuführen, hat
sich die Philosophische Fakultät in diesem Jahr deutlich gegen
das Prinzip des Egoismus (Europa zuerst) gewendet. Diese Ab-
lehnung war auch ein Ja: Ein Ja zu einer Universität, deren Er-
folg nicht gemessen wird an AbsolventInnenq uoten und Studi-
enzeiten, an Credit-Points und anderer Verklipsung, sondern am
gemeinsamen Erkenntnisgewinn, zu dem alle beitragen können.
Wissenschaft, das sei: Bildung kooperativer Einsichten in die
Gewordenheit der Welt für ihre Verbesserung, Kontroverse,
Neu-Lernen – Freude darf dabei nicht zu kurz kommen und ist
als Indikator wichtiger als j ede Kennziffer.

Die Bedingungen sind dafür weiter zu verbessern: Die Fakultä-
ten sind vom Rektorat aufgefordert, im nächsten Jahr 2,5 Pro-
zent ihres Haushalts einzusparen und den Haushalt auf diesem
Niveau einzufrieren. So können aber die Fakultäten – ohnehin
strukturell massiv unterfinanziert – ihrer gesellschaftlichen
Aufgabe, zu „Frieden, Nachhaltigkeit und Demokratie“ beizu-
tragen, nicht nachkommen. Die Gebührenfreiheit des Studiums,
die auskömmliche öffentliche Finanzierung der Hochschulen
und eine deutliche Lüftung der Prüfungsdichte sind im nächsten
Jahr weiter voranzubringen. Die Liste Linker Aktiver ist ein
Bündnis der linken SozialdemokratInnen vom Wendepunkt,
von DieLinke.SDS und weiteren Aktiven.
„Wer hat das Fragen aufgebracht? / Unsere Not. / Wer niemals fragte,
wäre tot. / Doch kommt’s darauf an, wie jemand lacht.“
Joachim Ringelnatz, „Mißmut“, 19 3 3 .

Unsere Kandidierenden für die Engere Fakultä t der Philosophischen Fakultä t:
01. Peter Förster (Wendepunkt, AK Zivilklausel, VVNBdA,

ver.di, SPD)
02. Agnes Kamerichs (Wendepunkt, Initiative Fristen Kippen,

AK Zivilklausel, GEW, SPD)
03. Moritz Driller (DieLinke.SDS)
04. Senta Pineau (Wendepunkt, AK Zivilklausel, ver.di, SPD)
05. Sergen Canoglu (DieLinke.SDS, Die Linke)
06. Svenja Adach (Initiative Fristen Kippen, SPD)
07. Felix von Massenbach (Wendepunkt, AK Zivilklausel,

BdWi, ver.di, SPD)

08. Sophie Auffermann
09. Manuel Stöckle
10. Karina Brall
11. Tarek Mofti (Wendepunkt, Mehr Demokratie e. V.)
12. Barbara Kraft (Die Linke)
13. Philipp- Bo Franke (attac campus)
14. Jennifer Jendreizik (Allerweltshaus)
15. Jonas Rink (Initiative Fristen Kippen)
16. Viktoryia Samatyia- Kopp
17. Sascha Gremmler (Wendepunkt, ver.di)

18. Emmanuelle de Freitas
19. Kurtul Demir (ver.di)
20. Simon Reckendrees
21. Tobias Abt (DGB, ver.di, IG Metall)
22. Marlon Kumar
23. Jonathan Schaller
24. Jan Ennenga
25. Christian Gergs
26. Sebastian Ehrlich (EIRENE)

Das ist die EF:

Die Engere Fakultät ist das höchste beschlussfas-
sende Gremium der Fakultät. Dort werden vor 
allem Änderungen der Studien- und Prüfungs-
ordnungen, Berufung von Professuren und auch 
die Lehre an sich diskutiert und beschlossen.

Das sind wir:

Wir Kandidierenden der Liste DAS ORIGINAL sind 
direkte VertreterInnen der Fachschaften. Wir binden 
uns an das Fachschaftenprinzip und richten uns 
bei allen fachbezogenen Entscheidungen nach 
den Beschlüssen der jeweiligen Fachschaft. Bei 
fächerübergreifenden Entscheidungen richten 
wir uns nach der Fachschaftenkonferenz aller 
Fachschaften der Philosophischen Fakultät.

Unsere SpitzenkandidatInnen:

Listenplatz 1: Imke Ahlen
Listenplatz 2: Sebastian Wilms
Listenplatz 3: Christopher Kohl

 Dafür stehen wir:

 - Basisdemokratie! Jede*r kann in den Fachschaften aktiv 
  werden.

 - Kompetenz im Detail! Nur die Fachschaften kennen die
  Probleme ihrer Studienordnung.

 - Überprüfung der Lehre! Wir bringen Kritik an den 
  richtigen Stellen an.

 - praktische Ziele statt realitätsferner Diskussionen! 
  Wir gehen die aktuellen Probleme im 
  Studium an.

V.i.S.d.P.: Sebastian Wilms, ℅ Phil-SpRat, Universitätsstraße 16, 50937 Köln

D A S  O R I G I N A L Liste von Fachschaften

Für die Engere Fakultät
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MUSTER

MUSTER
Stimmzettel  Fachschaftsrat Biologie /  Chemie
MA T H E M A T I S C H-NA T U R W I S S E N S C H A F T L I C H E FA K U L T Ä T

Stimmzettel für die Wahl des Fachschaftsrates
Biologie

vom 11. bis 15. Dezember 2017

Zur Abgabe der Stimme bitte eine Kandidatin oder einen Kandidaten einer Liste durch Setzen eines Kreuzes an der hierfür vorgesehenen 
Stelle  eindeutig kennzeichnen. Die Stimme ist ungültig, wenn sich daraus der Wille der Wählerin bzw. des Wählers nicht unzweifelhaft 
ergibt oder der Stimmzettel mit Anmerkungen oder Vorbehalten versehen oder in einer das Wahlgeheimnis gefährdenden Weise verändert 
ist.

Liste 1:  Fachschaft Biologie & Biochemie
 1 Weinert, Sophie-Celine
 2 Seiler, Johanna

 3 Wagner, Katalin
 4 Osterhammel, Felix

 Enthaltung

Stimmzettel für die Wahl des Fachschaftsrates
Biologie

vom 11. bis 15. Dezember 2017

Zur Abgabe der Stimme bitte eine Kandidatin oder einen Kandidaten einer Liste durch Setzen eines Kreuzes an der hierfür vorgesehenen 
Stelle  eindeutig kennzeichnen. Die Stimme ist ungültig, wenn sich daraus der Wille der Wählerin bzw. des Wählers nicht unzweifelhaft
ergibt oder der Stimmzettel mit Anmerkungen oder Vorbehalten versehen oder in einer das Wahlgeheimnis gefährdenden Weise verändert 
ist.

Liste 1:  Fachschaft Biologie & Biochemie
 1 Weinert, Sophie-Celine
 2 Seiler, Johanna

 3 Wagner, Katalin
 4 Osterhammel, Felix

 Enthaltung

Stimmzettel für die Wahl des Fachschaftsrates
Chemie

vom 11. bis 15. Dezember 2017

Zur Abgabe der Stimme bitte eine Kandidatin oder einen Kandidaten einer Liste durch Setzen eines Kreuzes an der hierfür vorgesehenen 
Stelle  eindeutig kennzeichnen. Die Stimme ist ungültig, wenn sich daraus der Wille der Wählerin bzw. des Wählers nicht unzweifelhaft 
ergibt oder der Stimmzettel mit Anmerkungen oder Vorbehalten versehen oder in einer das Wahlgeheimnis gefährdenden Weise verändert 
ist.

Liste 1:  Fachschaft Chemie
 1 Drexelius, Marco
 2 Aytav, Elif
 3 Golenia, Simon

 4 Stremmel, Nina
 5 Maßen, Jennifer

 Enthaltung

Stimmzettel für die Wahl des Fachschaftsrates
Chemie

vom 11. bis 15. Dezember 2017

Zur Abgabe der Stimme bitte eine Kandidatin oder einen Kandidaten einer Liste durch Setzen eines Kreuzes an der hierfür vorgesehenen 
Stelle  eindeutig kennzeichnen. Die Stimme ist ungültig, wenn sich daraus der Wille der Wählerin bzw. des Wählers nicht unzweifelhaft
ergibt oder der Stimmzettel mit Anmerkungen oder Vorbehalten versehen oder in einer das Wahlgeheimnis gefährdenden Weise verändert 
ist.

Liste 1:  Fachschaft Chemie
 1 Drexelius, Marco
 2 Aytav, Elif
 3 Golenia, Simon

 4 Stremmel, Nina
 5 Maßen, Jennifer

 Enthaltung

ES W U R D E K E I N E  SE L B S T D A R S T E L L U N G E I N G E R E I C H T

ES W U R D E K E I N E  SE L B S T D A R S T E L L U N G E I N G E R E I C H T
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Stimmzettel  Fachschaftsrat Geographie /  Geophysik -  Meteoroglogie

MA T H E M A T I S C H-NA T U R W I S S E N S C H A F T L I C H E FA K U L T Ä T

Stimmzettel für die Wahl des Fachschaftsrates
Geographie

vom 11. bis 15. Dezember 2017

Zur Abgabe der Stimme bitte eine Kandidatin oder einen Kandidaten einer Liste durch Setzen eines Kreuzes an der hierfür vorgesehenen 
Stelle  eindeutig kennzeichnen. Die Stimme ist ungültig, wenn sich daraus der Wille der Wählerin bzw. des Wählers nicht unzweifelhaft 
ergibt oder der Stimmzettel mit Anmerkungen oder Vorbehalten versehen oder in einer das Wahlgeheimnis gefährdenden Weise verändert 
ist.

Liste 1:  Urbanität durch Dichte
 1 Hagemeister, Lena
 2 Herbrecht, Marina

 3 Riedel, Helena

 Enthaltung

Stimmzettel für die Wahl des Fachschaftsrates
Geographie

vom 11. bis 15. Dezember 2017

Zur Abgabe der Stimme bitte eine Kandidatin oder einen Kandidaten einer Liste durch Setzen eines Kreuzes an der hierfür vorgesehenen 
Stelle  eindeutig kennzeichnen. Die Stimme ist ungültig, wenn sich daraus der Wille der Wählerin bzw. des Wählers nicht unzweifelhaft
ergibt oder der Stimmzettel mit Anmerkungen oder Vorbehalten versehen oder in einer das Wahlgeheimnis gefährdenden Weise verändert 
ist.

Liste 1:  Urbanität durch Dichte
 1 Hagemeister, Lena
 2 Herbrecht, Marina

 3 Riedel, Helena

 Enthaltung

Stimmzettel für die Wahl des Fachschaftsrates
Geophysik/ Meteorologie
vom 11. bis 15. Dezember 2017

Zur Abgabe der Stimme bitte eine Kandidatin oder einen Kandidaten einer Liste durch Setzen eines Kreuzes an der hierfür vorgesehenen Stelle  eindeutig 
kennzeichnen. Die Stimme ist ungültig, wenn sich daraus der Wille der Wählerin bzw. des Wählers nicht unzweifelhaft ergibt oder der Stimmzettel mit 
Anmerkungen oder Vorbehalten versehen oder in einer das Wahlgeheimnis gefährdenden Weise verändert ist.

Liste 1: Geophysik / Meteorologie
 1 Schiebel, Sophia
 2 Strack, David

 3 Rauterkus, Robert

 Enthaltung

Stimmzettel für die Wahl des Fachschaftsrates
Geophysik/ Meteorologie
vom 11. bis 15. Dezember 2017

Zur Abgabe der Stimme bitte eine Kandidatin oder einen Kandidaten einer Liste durch Setzen eines Kreuzes an der hierfür vorgesehenen Stelle  eindeutig 
kennzeichnen. Die Stimme ist ungültig, wenn sich daraus der Wille der Wählerin bzw. des Wählers nicht unzweifelhaft ergibt oder der Stimmzettel mit 
Anmerkungen oder Vorbehalten versehen oder in einer das Wahlgeheimnis gefährdenden Weise verändert ist.

Liste 1: Geophysik / Meteorologie
 1 Schiebel, Sophia
 2 Strack, David

 3 Rauterkus, Robert

 Enthaltung

ES W U R D E K E I N E  SE L B S T D A R S T E L L U N G E I N G E R E I C H T

ES W U R D E K E I N E  SE L B S T D A R S T E L L U N G E I N G E R E I C H T
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Stimmzettel  Fachschaftsrat Geowissenschaften
MA T H E M A T I S C H-NA T U R W I S S E N S C H A F T L I C H E FA K U L T Ä T

Stimmzettel für die Wahl des Fachschaftsrates
Geowissenschaften

vom 11. bis 15. Dezember 2017

Zur Abgabe der Stimme bitte eine Kandidatin oder einen Kandidaten einer Liste durch Setzen eines Kreuzes an der hierfür vorgesehenen 
Stelle  eindeutig kennzeichnen. Die Stimme ist ungültig, wenn sich daraus der Wille der Wählerin bzw. des Wählers nicht unzweifelhaft 
ergibt oder der Stimmzettel mit Anmerkungen oder Vorbehalten versehen oder in einer das Wahlgeheimnis gefährdenden Weise verändert 
ist.

Liste 1:  GEO 1
 1 Feld, René
 2 Ziesel, Simon
 3 Schroeder, Marcello
 4 Schulz, Lukas
 5 Grupp, Michaela 
 6 Schmidt, Jonathan
 7 Thor, Nathalie
 8 Wehmann, Niklas

 9 Wollenweber, Patrick
 10 Kösling, Jennifer
 11 Burchartz, Raphael
 12 Gerritzen, Carina
 13 Kusak, Sophie
 14 Rink, Gregor
 15 Stroschein, Nils

 Enthaltung

Stimmzettel für die Wahl des Fachschaftsrates
Geowissenschaften

vom 11. bis 15. Dezember 2017

Zur Abgabe der Stimme bitte eine Kandidatin oder einen Kandidaten einer Liste durch Setzen eines Kreuzes an der hierfür vorgesehenen 
Stelle  eindeutig kennzeichnen. Die Stimme ist ungültig, wenn sich daraus der Wille der Wählerin bzw. des Wählers nicht unzweifelhaft
ergibt oder der Stimmzettel mit Anmerkungen oder Vorbehalten versehen oder in einer das Wahlgeheimnis gefährdenden Weise verändert 
ist.

Liste 1:  GEO 1
 1 Feld, René
 2 Ziesel, Simon
 3 Schroeder, Marcello
 4 Schulz, Lukas
 5 Grupp, Michaela 

6 Schmidt, Jonathan
7 Thor, Nathalie
8 Wehmann, Niklas

9 Wollenweber, Patrick
10 Kösling, Jennifer
11 Burchartz, Raphael
12 Gerritzen, Carina
13 Kusak, Sophie
14 Rink, Gregor
15 Stroschein, Nils

 Enthaltung

ES W U R D E K E I N E  SE L B S T D A R S T E L L U N G E I N G E R E I C H T
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Stimmzettel  und Selbstdarstel lung Fachschaftsrat Mathematik

MA T H E M A T I S C H-NA T U R W I S S E N S C H A F T L I C H E FA K U L T Ä T

Stimmzettel für die Wahl des Fachschaftsrates
Mathematik

vom 11. bis 15. Dezember 2017

Zur Abgabe der Stimme bitte eine Kandidatin oder einen Kandidaten einer Liste durch Setzen eines Kreuzes an der hierfür vorgesehenen 
Stelle  eindeutig kennzeichnen. Die Stimme ist ungültig, wenn sich daraus der Wille der Wählerin bzw. des Wählers nicht unzweifelhaft 
ergibt oder der Stimmzettel mit Anmerkungen oder Vorbehalten versehen oder in einer das Wahlgeheimnis gefährdenden Weise verändert 
ist.

Liste 1:  Fachschaft Mathematik
 1 Jurgschat, Elisa
 2 Marafioti, Aurelio
 3 Schmitz, Helena

 Enthaltung

Stimmzettel für die Wahl des Fachschaftsrates
Mathematik

vom 11. bis 15. Dezember 2017

Zur Abgabe der Stimme bitte eine Kandidatin oder einen Kandidaten einer Liste durch Setzen eines Kreuzes an der hierfür vorgesehenen 
Stelle  eindeutig kennzeichnen. Die Stimme ist ungültig, wenn sich daraus der Wille der Wählerin bzw. des Wählers nicht unzweifelhaft
ergibt oder der Stimmzettel mit Anmerkungen oder Vorbehalten versehen oder in einer das Wahlgeheimnis gefährdenden Weise verändert 
ist.

Liste 1:  Fachschaft Mathematik
 1 Jurgschat, Elisa
 2 Marafioti, Aurelio
 3 Schmitz, Helena

 Enthaltung
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Stimmzettel  und Selbstdarstel lung Fachschaftsrat Physik
MA T H E M A T I S C H-NA T U R W I S S E N S C H A F T L I C H E FA K U L T Ä T

Stimmzettel für die Wahl des Fachschaftsrates
Physik

vom 11. bis 15. Dezember 2017
Zur Abgabe der Stimme bitte eine Kandidatin oder einen Kandidaten einer Liste durch Setzen eines Kreuzes an der hierfür vorgesehenen Stelle  eindeutig 
kennzeichnen. Die Stimme ist ungültig, wenn sich daraus der Wille der Wählerin bzw. des Wählers nicht unzweifelhaft ergibt oder der Stimmzettel mit
Anmerkungen oder Vorbehalten versehen oder in einer das Wahlgeheimnis gefährdenden Weise verändert ist.

Liste 1: Basisdemokratische Liste Fachschaftsaktiver
 1 Mix, Eva
 2 Vielmetter, Michel
 3 Alexa, Almut
 4 Brackertz, Stefan
 5 Kristkeitz, Sven
 6 Lotfipour, Sara
 7 Spicker, Sebastian
 8 Oros, Daniel

 9 Von Rötel, Lise
 10 Tausendfreund, Anton
 11 Gerling, Christoph
 12 Eilts, Judith
 13 Goertz, Joshua
 14 Josupeit, Mario
 15 Melamed, Maria

 Enthaltung

Stimmzettel für die Wahl des Fachschaftsrates
Physik

vom 11. bis 15. Dezember 2017
Zur Abgabe der Stimme bitte eine Kandidatin oder einen Kandidaten einer Liste durch Setzen eines Kreuzes an der hierfür vorgesehenen Stelle  eindeutig 
kennzeichnen. Die Stimme ist ungültig, wenn sich daraus der Wille der Wählerin bzw. des Wählers nicht unzweifelhaft ergibt oder der Stimmzettel mit 
Anmerkungen oder Vorbehalten versehen oder in einer das Wahlgeheimnis gefährdenden Weise verändert ist.

Liste 1: Basisdemokratische Liste Fachschaftsaktiver
 1 Mix, Eva
 2 Vielmetter, Michel
 3 Alexa, Almut
 4 Brackertz, Stefan
 5 Kristkeitz, Sven
 6 Lotfipour, Sara
 7 Spicker, Sebastian
 8 Oros, Daniel

 9 Von Rötel, Lise
 10 Tausendfreund, Anton
 11 Gerling, Christoph
 12 Eilts, Judith
 13 Goertz, Joshua
 14 Josupeit, Mario
 15 Melamed, Maria

 Enthaltung

Basisdemokratische Liste Fachschaftsaktiver

Wie bisher stehen wir als aktive Fachschafter*innen für eine offene Fachschaft, bei der bei wöchentlichen Treffen alle An-
wesenden gemeinsam diskutieren und entscheiden.

Neben Studienberatung, der Organisation von Grillen, Fachschaftsfahrten, Hörsaal-Kino, Tutorien, Prüfungsprotokoll-Aus-
leihe etc. haben wir uns im letzten Jahr vor allem dafür eingesetzt,

• dass sich die Uni als erste in NRW öffentlich gegen die Studiengebührenpläne der Landesregierung und für eine 
internationale Ausrichtung in gesellschaftlicher Verantwortung positioniert hat,

• dass das Studium trotz Exzellenz-Gedöns für alle offen und erfreulich ist
(und voraussichtlich der NC abgeschafft wird),

• dass der Übungsbetrieb verbessert und die Klausurzulassung abgeschafft wird,

• dass eine Kultur der Kooperation statt Konkurrenz herrscht,

• dass die dezentralen Bibliotheken nicht geschlossen, sondern weiterentwickelt werden,

• dass im Rahmen des Fachschafts-Seminars Raum für Diskussion selbstgewählter Themen besteht,

• dass es das Seminar „Physik und Ethik“ gibt und

• all das in der ersten Ausgabe der Fachschaftszeitung „Impuls“ seit 2003 dokumentiert wurde.

Wir haben dabei manches erreicht und vieles begonnen. Im nächsten Jahr wollen wir diese Arbeit fortsetzen. Mit Euch ge-
meinsam wollen wir entwickeln, was nötig ist, um im Studium den eigenen Fragen gemeinsam vertieft nachzugehen, sinn-
voll zur Entwicklung der Welt beizutragen und dabei Spaß zu haben.

„Das Lehren soll so sein, dass das Dargebotene als wertvolles Geschenk und nicht als saure Pflicht

empfunden wird.“ – Albert Einstein

Eva Mix, Michel Vielmetter, Almut Alexa, Stefan Brackertz, Sven Kristkeitz, Sara Lotfipour, Sebastian Spicker, Daniel

Oros, Lise von Rötel, Anton Tausendfreund, Christoph Gerling, Judith Eilts, Joshua Goertz, Mario Josupeit, Maria Melamed

V
.i.

S
.d
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Stimmzettel  Fachschaftsrat Didaktiken Biologe /  Chemie
MA T H E M A T I S C H-NA T U R W I S S E N S C H A F T L I C H E FA K U L T Ä T

Stimmzettel für die Wahl des Fachschaftsrates
Didaktik Biologie
vom 11. bis 15. Dezember 2017

Für die Wahl des Fachschaftsrates Geowissenschaften wurden keine Wahlvorschläge eingereicht.

Gemäß § 10 Abs. 1 der Wahlordnung findet die Wahl daher als Mehrheitswahl ohne Bindung an Wahlvorschläge statt. 
Gewählt werden können alle Wahlberechtigten. Gewählt sind die 3 Wahlberechtigten mit der höchsten Stimmenzahl.

Zur Abgabe der Stimme bitte nachfolgend eine Wahlberechtigte oder einen Wahlberechtigten (möglichst mit Matrikelnummer) 
eintragen.

Die Stimme ist ungültig, wenn sich daraus der Wille der Wählerin bzw. des Wählers nicht unzweifelhaft ergibt oder der 
Stimmzettel mit Anmerkungen oder Vorbehalten versehen oder in einer das Wahlgeheimnis gefährdenden Weise verändert ist.

Ich wähle folgende Wahlberechtigte bzw. folgenden Wahlberechtigten:

○

Name und Vorname der Person, die gewählt werden soll Matrikelnummer und/oder Fach dieser Person (wenn bekannt)

○ Enthaltung

Stimmzettel für die Wahl des Fachschaftsrates
Didaktik Biologie
vom 11. bis 15. Dezember 2017

Für die Wahl des Fachschaftsrates Geowissenschaften wurden keine Wahlvorschläge eingereicht.

Gemäß § 10 Abs. 1 der Wahlordnung findet die Wahl daher als Mehrheitswahl ohne Bindung an Wahlvorschläge statt. 
Gewählt werden können alle Wahlberechtigten. Gewählt sind die 3 Wahlberechtigten mit der höchsten Stimmenzahl.

Zur Abgabe der Stimme bitte nachfolgend eine Wahlberechtigte oder einen Wahlberechtigten (möglichst mit Matrikelnummer) 
eintragen.

Die Stimme ist ungültig, wenn sich daraus der Wille der Wählerin bzw. des Wählers nicht unzweifelhaft ergibt oder der 
Stimmzettel mit Anmerkungen oder Vorbehalten versehen oder in einer das Wahlgeheimnis gefährdenden Weise verändert ist.

Ich wähle folgende Wahlberechtigte bzw. folgenden Wahlberechtigten:

○

Name und Vorname der Person, die gewählt werden soll Matrikelnummer und/oder Fach dieser Person (wenn bekannt)

○ Enthaltung

Stimmzettel für die Wahl des Fachschaftsrates
Didaktik Chemie
vom 11. bis 15. Dezember 2017

Zur Abgabe der Stimme bitte eine Kandidatin oder einen Kandidaten einer Liste durch Setzen eines Kreuzes an der hierfür vorgesehenen 
Stelle  eindeutig kennzeichnen. Die Stimme ist ungültig, wenn sich daraus der Wille der Wählerin bzw. des Wählers nicht unzweifelhaft 
ergibt oder der Stimmzettel mit Anmerkungen oder Vorbehalten versehen oder in einer das Wahlgeheimnis gefährdenden Weise verändert 
ist.

Liste 1:  Fachschaft Chemiedidaktik
 1 Prewitz, Niklas
 2 Anton, Tom Konrad

 3 Dömer, Jana

 Enthaltung

Stimmzettel für die Wahl des Fachschaftsrates
Didaktik Chemie
vom 11. bis 15. Dezember 2017

Zur Abgabe der Stimme bitte eine Kandidatin oder einen Kandidaten einer Liste durch Setzen eines Kreuzes an der hierfür vorgesehenen 
Stelle  eindeutig kennzeichnen. Die Stimme ist ungültig, wenn sich daraus der Wille der Wählerin bzw. des Wählers nicht unzweifelhaft
ergibt oder der Stimmzettel mit Anmerkungen oder Vorbehalten versehen oder in einer das Wahlgeheimnis gefährdenden Weise verändert 
ist.

Liste 1:  Fachschaft Chemiedidaktik
 1 Prewitz, Niklas
 2 Anton, Tom Konrad

 3 Dömer, Jana

 Enthaltung

ES W U R D E K E I N E  SE L B S T D A R S T E L L U N G E I N G E R E I C H T

ES W U R D E K E I N E  SE L B S T D A R S T E L L U N G E I N G E R E I C H T
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MUSTER

MUSTER

Stimmzettel  Fachschaftsrat Didaktiken Geographie /  Physik
MA T H E M A T I S C H-NA T U R W I S S E N S C H A F T L I C H E FA K U L T Ä T

Stimmzettel für die Wahl des Fachschaftsrates
Didaktik Geographie

vom 11. bis 15. Dezember 2017

Zur Abgabe der Stimme bitte eine Kandidatin oder einen Kandidaten einer Liste durch Setzen eines Kreuzes an der hierfür vorgesehenen 
Stelle  eindeutig kennzeichnen. Die Stimme ist ungültig, wenn sich daraus der Wille der Wählerin bzw. des Wählers nicht unzweifelhaft 
ergibt oder der Stimmzettel mit Anmerkungen oder Vorbehalten versehen oder in einer das Wahlgeheimnis gefährdenden Weise verändert 
ist.

Liste 1: FS Geographiedidaktik
 1 Aulfes, Julia
 2 Plaster, Michelle
 3 Nyhuis, Lorina

 4 Wittkämper, Simon
 5 Van der Lugt, Tim

 Enthaltung

Stimmzettel für die Wahl des Fachschaftsrates
Didaktik Geographie

vom 11. bis 15. Dezember 2017

Zur Abgabe der Stimme bitte eine Kandidatin oder einen Kandidaten einer Liste durch Setzen eines Kreuzes an der hierfür vorgesehenen 
Stelle  eindeutig kennzeichnen. Die Stimme ist ungültig, wenn sich daraus der Wille der Wählerin bzw. des Wählers nicht unzweifelhaft 
ergibt oder der Stimmzettel mit Anmerkungen oder Vorbehalten versehen oder in einer das Wahlgeheimnis gefährdenden Weise verändert 
ist.

Liste 1:  FS Geographiedidaktik
 1 Aulfes, Julia
 2 Plaster, Michelle
 3 Nyhuis, Lorina

 4 Wittkämper, Simon
 5 Van der Lugt, Tim

 Enthaltung

Stimmzettel für die Wahl des Fachschaftsrates
Didaktik Physik
vom 11. bis 15. Dezember 2017

Zur Abgabe der Stimme bitte eine Kandidatin oder einen Kandidaten einer Liste durch Setzen eines Kreuzes an der hierfür vorgesehenen 
Stelle  eindeutig kennzeichnen. Die Stimme ist ungültig, wenn sich daraus der Wille der Wählerin bzw. des Wählers nicht unzweifelhaft 
ergibt oder der Stimmzettel mit Anmerkungen oder Vorbehalten versehen oder in einer das Wahlgeheimnis gefährdenden Weise verändert 
ist.

Liste 1:  Fachschaft Physikdidaktik
 1 Degen, Sebastian
 2 Möhring, Lars
 3 Golomb, Oliwia

 Enthaltung

Stimmzettel für die Wahl des Fachschaftsrates
Didaktik Physik
vom 11. bis 15. Dezember 2017

Zur Abgabe der Stimme bitte eine Kandidatin oder einen Kandidaten einer Liste durch Setzen eines Kreuzes an der hierfür vorgesehenen 
Stelle  eindeutig kennzeichnen. Die Stimme ist ungültig, wenn sich daraus der Wille der Wählerin bzw. des Wählers nicht unzweifelhaft
ergibt oder der Stimmzettel mit Anmerkungen oder Vorbehalten versehen oder in einer das Wahlgeheimnis gefährdenden Weise verändert 
ist.

Liste 1:  Fachschaft Physikdidaktik
 1 Degen, Sebastian
 2 Möhring, Lars
 3 Golomb, Oliwia

 Enthaltung

ES W U R D E K E I N E  SE L B S T D A R S T E L L U N G E I N G E R E I C H T

ES W U R D E K E I N E  SE L B S T D A R S T E L L U N G E I N G E R E I C H T
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MUSTER

MUSTER

Stimmzettel  Fachschaftsrat Didaktiken Sachkunde /  Mathe
MA T H E M A T I S C H-NA T U R W I S S E N S C H A F T L I C H E FA K U L T Ä TMA T H E M A T I S C H-NA T U R W I S S E N S C H A F T L I C H E FA K U L T Ä T

ES W U R D E K E I N E  SE L B S T D A R S T E L L U N G E I N G E R E I C H T

ES W U R D E K E I N E  SE L B S T D A R S T E L L U N G E I N G E R E I C H T

Stimmzettel für die Wahl des Fachschaftsrates
Didaktik Sachunterricht

vom 11. bis 15. Dezember 2017

Für die Wahl des Fachschaftsrates Geowissenschaften wurden keine Wahlvorschläge eingereicht.

Gemäß § 10 Abs. 1 der Wahlordnung findet die Wahl daher als Mehrheitswahl ohne Bindung an Wahlvorschläge statt. 
Gewählt werden können alle Wahlberechtigten. Gewählt sind die 3 Wahlberechtigten mit der höchsten Stimmenzahl.

Zur Abgabe der Stimme bitte nachfolgend eine Wahlberechtigte oder einen Wahlberechtigten (möglichst mit Matrikelnummer) 
eintragen.

Die Stimme ist ungültig, wenn sich daraus der Wille der Wählerin bzw. des Wählers nicht unzweifelhaft ergibt oder der 
Stimmzettel mit Anmerkungen oder Vorbehalten versehen oder in einer das Wahlgeheimnis gefährdenden Weise verändert ist.

Ich wähle folgende Wahlberechtigte bzw. folgenden Wahlberechtigten:

○

Name und Vorname der Person, die gewählt werden soll Matrikelnummer und/oder Fach dieser Person (wenn bekannt)

○ Enthaltung

Stimmzettel für die Wahl des Fachschaftsrates
Didaktik Sachunterricht

vom 11. bis 15. Dezember 2017

Für die Wahl des Fachschaftsrates Geowissenschaften wurden keine Wahlvorschläge eingereicht.

Gemäß § 10 Abs. 1 der Wahlordnung findet die Wahl daher als Mehrheitswahl ohne Bindung an Wahlvorschläge statt. 
Gewählt werden können alle Wahlberechtigten. Gewählt sind die 3 Wahlberechtigten mit der höchsten Stimmenzahl.

Zur Abgabe der Stimme bitte nachfolgend eine Wahlberechtigte oder einen Wahlberechtigten (möglichst mit Matrikelnummer) 
eintragen.

Die Stimme ist ungültig, wenn sich daraus der Wille der Wählerin bzw. des Wählers nicht unzweifelhaft ergibt oder der 
Stimmzettel mit Anmerkungen oder Vorbehalten versehen oder in einer das Wahlgeheimnis gefährdenden Weise verändert ist.

Ich wähle folgende Wahlberechtigte bzw. folgenden Wahlberechtigten:

○

Name und Vorname der Person, die gewählt werden soll Matrikelnummer und/oder Fach dieser Person (wenn bekannt)

○ Enthaltung

Stimmzettel für die Wahl des Fachschaftsrates
Didaktik Mathematik

vom 11. bis 15. Dezember 2017

Für die Wahl des Fachschaftsrates Geowissenschaften wurden keine Wahlvorschläge eingereicht.

Gemäß § 10 Abs. 1 der Wahlordnung findet die Wahl daher als Mehrheitswahl ohne Bindung an Wahlvorschläge statt. 
Gewählt werden können alle Wahlberechtigten. Gewählt sind die 3 Wahlberechtigten mit der höchsten Stimmenzahl.

Zur Abgabe der Stimme bitte nachfolgend eine Wahlberechtigte oder einen Wahlberechtigten (möglichst mit Matrikelnummer) 
eintragen.

Die Stimme ist ungültig, wenn sich daraus der Wille der Wählerin bzw. des Wählers nicht unzweifelhaft ergibt oder der 
Stimmzettel mit Anmerkungen oder Vorbehalten versehen oder in einer das Wahlgeheimnis gefährdenden Weise verändert ist.

Ich wähle folgende Wahlberechtigte bzw. folgenden Wahlberechtigten:

○

Name und Vorname der Person, die gewählt werden soll Matrikelnummer und/oder Fach dieser Person (wenn bekannt)

○ Enthaltung

Stimmzettel für die Wahl des Fachschaftsrates
Didaktik Mathematik

vom 11. bis 15. Dezember 2017

Für die Wahl des Fachschaftsrates Geowissenschaften wurden keine Wahlvorschläge eingereicht.

Gemäß § 10 Abs. 1 der Wahlordnung findet die Wahl daher als Mehrheitswahl ohne Bindung an Wahlvorschläge statt. 
Gewählt werden können alle Wahlberechtigten. Gewählt sind die 3 Wahlberechtigten mit der höchsten Stimmenzahl.

Zur Abgabe der Stimme bitte nachfolgend eine Wahlberechtigte oder einen Wahlberechtigten (möglichst mit Matrikelnummer) 
eintragen.

Die Stimme ist ungültig, wenn sich daraus der Wille der Wählerin bzw. des Wählers nicht unzweifelhaft ergibt oder der 
Stimmzettel mit Anmerkungen oder Vorbehalten versehen oder in einer das Wahlgeheimnis gefährdenden Weise verändert ist.

Ich wähle folgende Wahlberechtigte bzw. folgenden Wahlberechtigten:

○

Name und Vorname der Person, die gewählt werden soll Matrikelnummer und/oder Fach dieser Person (wenn bekannt)

○ Enthaltung
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St immzettel  Engere Fakultäten
MA T H E M A T I S C H-NA T U R W I S S E N S C H A F T L I C H E FA K U L T Ä T

ES W U R D E K E I N E  SE L B S T D A R S T E L L U N G E I N G E R E I C H T

ES W U R D E K E I N E  SE L B S T D A R S T E L L U N G E I N G E R E I C H T

MUSTER

MUSTER
Stimmzettel 

für die Wahl zur Engeren Fakultät der Mathematisch-Naturwissenschaftlichen Fakultät 
vom 11.12.2017 bis zum 15.12.2017 in der Gruppe der Studierenden 

Wahlkreis 52/53: Chemie / Geowissenschaften 
 

  Jede Wählerin / jeder Wähler hat eine Stimme, die sie / er für eine Kandidatin / einen Kandidaten einer 
Wahlliste abgibt. 

  

Liste: "Engere Fakultät – Chemie / Geowissenschaften” 
 

 
1. von Keitz, Tabea 

 2. Wehmann, Niklas 

c  3. Lange, Karoline 

 
4. Vondenhoff, Till 

 
 
 

   Enthaltung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Stimmzettel 
für die Wahl zur Engeren Fakultät der Mathematisch-Naturwissenschaftlichen Fakultät 

vom 11.12.2017 bis zum 15.12.2017 in der Gruppe der Studierenden 
Wahlkreis 52/53: Chemie / Geowissenschaften 

 
  Jede Wählerin / jeder Wähler hat eine Stimme, die sie / er für eine Kandidatin / einen Kandidaten einer 
Wahlliste abgibt. 

  

Liste: "Engere Fakultät – Chemie / Geowissenschaften” 
 

 
1. von Keitz, Tabea 

 2. Wehmann, Niklas 

s  3. Lange, Karoline 

s 
4. Vondenhoff, Till 

 
 
 

   Enthaltung 

Stimmzettel
für die Wahl zur Engeren Fakultät der Mathematisch-Naturwissenschaftlichen Fakultät 

vom 11.12.2017 bis zum 15.12.2017 in der Gruppe der Studierenden
Wahlkreis 51/56: Biologie / Didaktiken der Mathematik und der Naturwissenschaften

Jede Wählerin / jeder Wähler hat eine Stimme, die sie / er für eine Kandidatin / einen Kandidaten einer 
Wahlliste abgibt.

Liste 1: "Fachschaft Biologie und Biochemie“

1. Schmitz, Jan Hendrik

2. Weinert, Sophie-Celine

3. Romankiewicz, Tobias

Liste 2: "Didaktiken der Math.-Nat.“

1. Gilles, Maximilian

2. Aulfes, Julia

3. Kosanke, Philip

Enthaltung

Stimmzettel
für die Wahl zur Engeren Fakultät der Mathematisch-Naturwissenschaftlichen Fakultät 

vom 11.12.2017 bis zum 15.12.2017 in der Gruppe der Studierenden
Wahlkreis 51/56: Biologie / Didaktiken der Mathematik und der Naturwissenschaften

Jede Wählerin / jeder Wähler hat eine Stimme, die sie / er für eine Kandidatin / einen Kandidaten einer 
Wahlliste abgibt.

Liste 1: " Fachschaft Biologie und Biochemie“

1. Schmitz, Jan Hendrik

2. Weinert, Sophie-Celine

3. Romankiewicz, Tobias

Liste 2: " Didaktiken der Math.-Nat.“

1. Gilles, Maximilian

2. Aulfes, Julia

3. Kosanke, Philip

Enthaltung
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St immzettel  Engere Fakultät 54/55 und Selbstdarstel lungen
MA T H E M A T I S C H-NA T U R W I S S E N S C H A F T L I C H E FA K U L T Ä TMA T H E M A T I S C H-NA T U R W I S S E N S C H A F T L I C H E FA K U L T Ä T

MUSTER
Stimmzettel 

für die Wahl zur Engeren Fakultät der Mathematisch-Naturwissenschaftlichen Fakultät 
vom 11.12.2017 bis zum 15.12.2017 in der Gruppe der Studierenden 

Wahlkreis 54/55: Mathematik und Informatik / Physik 
 

Jede Wählerin / jeder Wähler hat eine Stimme, die sie / er für eine Kandidatin / einen Kandidaten einer 
Wahlliste abgibt. 
 

Liste 1: "EF für Mathematik / Physik / Informatik“ 

 

 
1. Scheitke, Annika 

 
2. Thamm, Sophia 

 
3. Lücke, Moritz 

Liste 2: "Kritische Fachschafter*innen“ 

 

 
1. Brackertz, Stefan 

 
2. Alexa, Almut 

 
3. Vielmetter, Michel 

 
  Enthaltung 

 
 
 

Stimmzettel 
für die Wahl zur Engeren Fakultät der Mathematisch-Naturwissenschaftlichen Fakultät 

vom 11.12.2017 bis zum 15.12.2017 in der Gruppe der Studierenden 
Wahlkreis 54/55: Mathematik und Informatik / Physik 

 
Jede Wählerin / jeder Wähler hat eine Stimme, die sie / er für eine Kandidatin / einen Kandidaten einer 
Wahlliste abgibt. 
 

Liste 1: "EF für Mathematik / Physik / Informatik“ 

 

 
1. Scheitke, Annika 

 
2. Thamm, Sophia 

 
3. Lücke, Moritz 

Liste 2: "Kritische Fachschafter*innen“ 

 

 
1. Brackertz, Stefan 

 
2. Alexa, Almut 

 
3. Vielmetter, Michel 

 
  Enthaltung 

 

EF für Mathematik, Physik & Informatik
Was ist die Engere Fakultät?
• Zentrales Entscheidungsgremium der 

Fakultät
• Trifft Entscheidungen über fakultätsinterne 

Angelegenheiten, wie z.B. die 
Fakultätsordnung, neue Professuren oder 
neue Studiengänge

Wer sind wir?
• Vertreter aus der Fachschaft Mathematik
• Wir treffen Entscheidungen demokratisch in 

der Fachschaft

Das ist uns wichtig:

Die Kandidaten:

Annika Scheithe, Sophia Thamm, Moritz Lücke 

Wählt uns ab dem 11. bis zum 15. Dezember! 
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Selbstdarstel lung Engere Fakultät Wahlkreis 54/55
MA T H E M A T I S C H-NA T U R W I S S E N S C H A F T L I C H E FA K U L T Ä T

Gebührenfreie Wirkungsstätte für Alle
Wir stehen für Entwicklung für Alle anstelle von Selektion nach Geldbeutel, „Intelligenz“ oder Nützlichkeit.
Statt auf Exzellenz und Elitenförderung, setzen wir auf die soziale Öffnung der Uni und deren demokrati
sche Entwicklung von unten nach oben. Dafür ist auch eine Verbesserung der Grundfinanzierung nötig.
Wir treten gegen die von der Landesregierung geplante Einführung rassistischer Studiengebühren ein
und sind für die Abschaffung der NCs und anderer Zugangsbeschränkungen.

Zivilklausel
Im Gegensatz zur neuen Landesregierung halten wir es für unerlässlich, dass Hochschulen „zu ei
ner nachhaltigen, friedlichen und demokratischen Welt“ (Hochschulgesetz) beitragen. Transparen
te Drittmittel, Einheit von Lehre und Forschung sowie eine kritische Auseinandersetzung mit der
Geschichte, den Weltbildern und Zielsetzungen des eigenen Faches bilden dafür die Grundlage.

Studienreform
Wir setzen auf kritische Bildung und Eingreifen für gesellschaftliche Verbesserun
gen statt auf möglichst schnelles und braves Abarbeiten vorgegebener Module.
Deshalb wirken wir systematisch für den schrittweisen Abbau aller Restriktionen
und wenige, breit angelegte und in Teilzeit studierbare Studiengänge statt kleiner
verschulter Spezialstudiengänge. Dies muss einher gehen mit einer Verbesse
rung des Übungsbetriebs, interdisziplinärer Öffnung der Studiengänge und der
sinnvolleren Integration von Nebenfächern, sodass man sie nicht „auf Vorrat“ ler
nen muss, ohne zu wissen wofür.

Kritische Fachschafter*innen
in der Engeren Fakultät der MathNat (Wahlkreis Mathe/Informatik, Physik)
Stefan Brackertz (FS Physik), Almut Alexa (FS Geophysik und Meteorologie, FS Physik), Michel Vielmetter (FS Physik)
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Leben ist Lernen ist Arbeiten ist Wirken ist Leben
Wir treten gegen prekäre Arbeitsverhältnisse ein, für menschenfreundliche selbst
verwaltete Gebäude sowie für Ausbau und Weiterentwicklung der dezentralen In
frastruktur der Fakultät, insbesondere für den Erhalt der dezentralen Bibliotheken.
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MUSTER
Stimmzettel  Fakultätsvertretung

HU M A N W I S S E N S C H A F T L I C H E FA K U L T Ä T

Stimmzettel für die Wahl der Fakultätsvertretung der
Humanwissenschaftlichen Fakultät

vom 11. bis 15. Dezember 2017
Zur Abgabe der Stimme bitte eine Kandidatin oder einen Kandidaten einer Liste durch Setzen eines Kreuzes an der hierfür vorgesehenen Stelle  eindeutig 
kennzeichnen. Die Stimme ist ungültig, wenn sich daraus der Wille der Wählerin bzw. des Wählers nicht unzweifelhaft ergibt oder der Stimmzettel mit 
Anmerkungen oder Vorbehalten versehen oder in einer das Wahlgeheimnis gefährdenden Weise verändert ist.

Liste 1: Liste der Vollversammlung und Fachschaften
 1 Egg, Elisabeth
 2 Dierkes, David
 3 Peiffer, Marius
 4 Ruhl, Oliver Paul
 5 Sauer, Christina
 6 Jeschke, Alexander
 7 Sorg, Lea
 8 Breusch, Sarah
 9 Peters, Robin

 10 Szumigala, Jana
 11 Burchard, Jan
 12 Thurow, Marina
 13 Kröling, Matthias
 14 Jordan, Kathrin
 15 Naaß, Jannik
 16 Thiele, Jonas
 17 Michely, Jonas
 18 Nilles, Johannes

 Enthaltung

Stimmzettel für die Wahl der Fakultätsvertretung der
Humanwissenschaftlichen Fakultät

vom 11. bis 15. Dezember 2017
Zur Abgabe der Stimme bitte eine Kandidatin oder einen Kandidaten einer Liste durch Setzen eines Kreuzes an der hierfür vorgesehenen Stelle  eindeutig 
kennzeichnen. Die Stimme ist ungültig, wenn sich daraus der Wille der Wählerin bzw. des Wählers nicht unzweifelhaft ergibt oder der Stimmzettel mit 
Anmerkungen oder Vorbehalten versehen oder in einer das Wahlgeheimnis gefährdenden Weise verändert ist.

Liste 1: Liste der Vollversammlung und Fachschaften
 1 Egg, Elisabeth
 2 Dierkes, David
 3 Peiffer, Marius
 4 Ruhl, Oliver Paul
 5 Sauer, Christina
 6 Jeschke, Alexander
 7 Sorg, Lea
 8 Breusch, Sarah
 9 Peters, Robin

 10 Szumigala, Jana
 11 Burchard, Jan
 12 Thurow, Marina
 13 Kröling, Matthias
 14 Jordan, Kathrin
 15 Naaß, Jannik
 16 Thiele, Jonas
 17 Michely, Jonas
 18 Nilles, Johannes

 Enthaltung

 

Wir, der Studierenden-Ausschuss der Vollversammlung (StAVV), kandidieren für die fakultätsweite Studierendenvertretung der 
humanwissenschaftlichen Fakultät. 

Wir organisieren uns basisdemokratisch, das heißt: 

Für mehr studentische Partizipation an universitären Prozessen kandidiert der StAVV mit dem Ziel, nach der Wahl alle Rechte und 
Kompetenzen der Fakultätsvertretung an die Vollversammlung und die Fachschaften – also an EUCH – zurückzugeben. Somit schaffen 
wir einen Rahmen, in dem alle Studierenden, auch DU, sich an der Fakultät einsetzen können. Wir alle sollten Universität mitgestalten, 
diskutieren und verändern dürfen! 

Wir setzen uns ein für: 

- Zusammenarbeit und Unterstützung der Fachschaften sowie die Durchsetzung studentischer Interessen in allen 
Hochschulgremien 

- Mehr Qualität und Heterogenität in der Lehre: Dazu hat die studentische Vollversammlung das »school is open« 
BildungsRaumProjekt initiiert, aus dem die Heliosschulen »Inklusive Universitätsschulen der Stadt Köln« hervorgegangen sind. 
(http://www.schoolisopen.uni-koeln.de/) 

- Kritische Bildung durch Veranstaltungen unter anderem zu den Themen Inklusion, Feminismus, Kapitalismuskritik, 
Nachhaltigkeit, Antifaschismus, inklusive Bildung (Kooperation mit dem  »school is open« BildungsRaumProjekt und der 
Fachschaft Inklusion), Demokratisierung der Hochschule, Diskriminierungsfreiheit, sowie dem Angebot einer Studien-, Bafög- 
und Sozialberatung 

Wähle die Liste der Vollversammlung und Fachschaften für die Fakultätsvertretung und die Engere Fakultät! 

Außerdem unterstützen wir für den SHK-Rat die Liste „Gewerkschaftsliste/Die Fachschaften“ und für die 
Gleichstellungskommission die Liste „FÜR Gleichberechtigung – Weil wir es wert sind“ 

http://www.stavv.uni-koeln.de/                                       https://www.facebook.com/euer.stavv/ 

V.i.S.d.P.  
Marius Peiffer, 
Oranienstr. 159,  
51103 Köln 
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HU M A N W I S S E N S C H A F T L I C H E FA K U L T Ä T

 

 

Auch für die  an der Humanwissenschaftlichen Fakultät kandidieren wir als Liste der 

„ “.

Formal ist es nicht möglich, dieses Gremium basisdemokratisch zu organisieren. Dennoch wollen wir, 

dass  miteingehen. Die Themen, die in 

unserem offenen Plenum und durch unsere Zusammenarbeit mit den Fachschaften angesprochen 

werden, vertreten wir dadurch über unsere Kandidat*innen in der Engeren Fakultät.  

Wie in der Fakultätsvertretung setzen wir uns auch in der Engeren Fakultät für die Verbesserung der 

Lehre durch kritische Bildung ein, u.a. zu den 

. Zudem unterstützen wir die Fachschaften in ihrer studentischen 

Initiative.  

V.i.S.d.P.  
Marius Peiffer, 
Oranienstr. 159,  
51103 Köln 

MUSTER
Stimmzettel 

für die Wahl zur Engeren Fakultät der Humanwissenschaftlichen Fakultät 
vom 11.12.2017 bis zum 15.12.2017 in der Gruppe der Studierenden  

Wahlkreis 60: Humanwissenschaftliche Fakultät 
 

 Jede Wählerin / jeder Wähler hat eine Stimme, die sie / er für eine Kandidatin / einen Kandidaten einer Wahlliste abgibt. 

 

Liste: "Vollversammlung & Fachschaften“ 
 

 1. Burchard, Jan  

 2. Jeschke, Alexander 

 3. Peters, Robin 

 4. Peiffer, Marius 

 5. Breusch, Sarah  

 6. Kröling, Matthias 

 7. Sorg, Lea  

 8. Kirchhof, Felix 

 
 
 
       Enthaltung 
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MUSTER
Stimmzettel 

für die Wahl zum SHK-Rat der Rechtswissenschaftlichen Fakultät 
vom 11.12.2017 bis zum 15.12.2017 in der Gruppe der Studierenden  

Wahlkreis 20: Rechtswissenschaftliche Fakultät 
  

 Jede Wählerin / jeder Wähler hat eine Stimme, die sie / er für eine Kandidatin / einen Kandidaten einer 
Wahlliste abgibt. 

 
 
 
 

Liste: „Die Fachschafter Jura“ 
 

 

1. Werwie, Anna 
 

4. Klein, Pauline Maria 
 

7. Zilkens, Jakob 

 

2. Geshev, Georgi 
 

5. Reuter, Janina „Nina“   

 

3. Castendiek, Marc 
 

6. Wiest, Tim   

 
 
 
 

 Enthaltung 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Stimmzettel 
für die Wahl zum SHK-Rat der Rechtswissenschaftlichen Fakultät 

vom 11.12.2017 bis zum 15.12.2017 in der Gruppe der Studierenden  
Wahlkreis 20: Rechtswissenschaftliche Fakultät 

  

 Jede Wählerin / jeder Wähler hat eine Stimme, die sie / er für eine Kandidatin / einen Kandidaten einer 
Wahlliste abgibt. 

 
 
 
 

Liste: „Die Fachschafter Jura“ 
 

 

1. Werwie, Anna 
 

4. Klein, Pauline Maria 
 

7. Zilkens, Jakob 

 

2. Geshev, Georgi 
 

5. Reuter, Janina „Nina“   

 

3. Castendiek, Marc 
 

6. Wiest, Tim   

 
 
 
 

 Enthaltung 
 
 

ES W U R D E K E I N E  SE L B S T D A R S T E L L U N G E I N G E R E I C H T
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SHK-RA T S-WA H L E N

Warum Fachschaft wählen?
Wir sind transparent und unabhängig.

Wir vertreten die Interessen der Studierenden.

Wir sitzen in allen Kommissionen.

Wir setzten uns für bessere Lehre ein.

Und jeder ist herzlich willkommen! 

Kommt vorbei, montags, 19 Uhr im Studihaus !Kommt vorbei, montags, 19 Uhr im Studihaus !

MUSTER
Stimmzettel 

für die Wahl zum SHK-Rat der Medizinischen Fakultät  
vom 11.12.2017 bis zum 15.12.2017 in der Gruppe der Studierenden  

Wahlkreis 30: Medizinische Fakultät 
 

 Jede Wählerin / jeder Wähler hat eine Stimme, die sie / er für eine Kandidatin / einen Kandidaten einer Wahlliste 
abgibt. 

  
 

Liste: "Fachschaft Medizin" 
 

 1. Hanke, Natalie 

 2. Lange, Fabian 
 
 
 
 

   Enthaltung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Stimmzettel 
für die Wahl zum SHK-Rat der Medizinischen Fakultät  

vom 11.12.2017 bis zum 15.12.2017 in der Gruppe der Studierenden 
Wahlkreis 30: Medizinische Fakultät 

 
 Jede Wählerin / jeder Wähler hat eine Stimme, die sie / er für eine Kandidatin / einen Kandidaten einer Wahlliste 
abgibt. 

  
 

Liste: "Fachschaft Medizin" 
 

 1. Hanke, Natalie 

 2. Lange, Fabian 
 
 
 
 

   Enthaltung 
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MUSTER

MUSTER
Stimmzettel 

für die Wahl zum SHK-Rat der Philosophischen Fakultät 
vom 11.12.2017 bis zum 15.12.2017 in der Gruppe der Studierenden  

Wahlkreis 40: Philosophische Fakultät 
Jede Wählerin / jeder Wähler hat eine Stimme, die sie / er für eine Kandidatin / einen Kandidaten einer 

Wahlliste abgeben kann 
 
 

Liste: „Gewerkschaftliche Liste / DAS ORIGINAL“ 
 
 

 1. Becker, Jonas    8. Harwardt, Wiebke  

 2. Gerdes, Thomas „Hest“    9. Jost, Theodor  

 3. Ahlen, Imke    10. Kohl, Christopher  

 4. Conzendorf, Hannah   11. Ruff, Anna Olivia   

 5. Ehlers, Dajana   12. Wiedner, Jacqueline  

 6. Engel, Jana    13. Wilms, Sebastian  

 7. Grumann, Gregory     

 
 
       Enthaltung 
 
 
 
 

Stimmzettel 
für die Wahl zum SHK-Rat der Philosophischen Fakultät 

vom 11.12.2017 bis zum 15.12.2017 in der Gruppe der Studierenden 
Wahlkreis 40: Philosophische Fakultät 

Jede Wählerin / jeder Wähler hat eine Stimme, die sie / er für eine Kandidatin / einen Kandidaten einer 
Wahlliste abgeben kann 

 
 

Liste: „Gewerkschaftliche Liste / DAS ORIGINAL“ 
 
 

 1. Becker, Jonas    8. Harwardt, Wiebke  

 2. Gerdes, Thomas „Hest“    9. Jost, Theodor  

 3. Ahlen, Imke    10. Kohl, Christopher  

 4. Conzendorf, Hannah   11. Ruff, Anna Olivia   

 5. Ehlers, Dajana   12. Wiedner, Jacqueline  

 6. Engel, Jana    13. Wilms, Sebastian  

 7. Grumann, Gregory     

 
       Enthaltung 

Stimmzettel 
für die Wahl zum SHK-Rat  

der Wirtschafts- und Sozialwissenschaftlichen Fakultät  
vom 11.12.2017 bis zum 15.12.2017 in der Gruppe der Studierenden 

Wahlkreis 10: Wirtschafts- und Sozialwissenschaftliche Fakultät 
Jede Wählerin / jeder Wähler hat eine Stimme, die sie / er für eine Kandidatin / einen Kandidaten einer 

Wahlliste abgeben kann 
 
Liste 1: „Gemeinsame Liste der Fachschaften & Gewerkschaftliche Hochschulgruppe 
DGB“ 
  

 1. Oster, Lena    9. Buschmann, Nemo   17. Heinz, Hendrik  

 
2. Schema, 
Michael 

 
 

10. Hellmann, Nicholas  
 

18. Damilow, Eugen  

 3. Riemer, Matia   11. Kulanek, Martin   19. Kröner, Sarah  

 4. Letzelter, Kathi   12. Schnepper, Patrick   20. Knautz, Jakob  

 5. Bach, Simon  
 

 13. Peter, Lena  
 

 21. Fahlbusch, Nina  
 

 6. Snelting, Lena   14. Georg, Dario   22. Anselment, Carla  

 7. Kröner, Lea   15. Bergande, Johannes     

 8. Risius, Paula   16. Braun, Dominik     

  
 

 Enthaltung 
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MUSTER

MUSTER

Stimmzettel 
für die Wahl zum SHK-Rat der Humanwissenschaftlichen Fakultät vom 11.12.2017 

bis zum 15.12.2017 in der Gruppe der Studierenden 
Wahlkreis 60: Humanwissenschaftliche Fakultät 

 
  Jede Wählerin / jeder Wähler hat eine Stimme, die sie / er für eine Kandidatin / einen Kandidaten einer 
Wahlliste abgibt. 

  
 

Liste: "Gewerkschaftsliste / Die Fachschaften“ 
 

 
1. Harder, Henry 

 
2. Aßmann, Paula 

 
 
 
     Enthaltung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Stimmzettel 
für die Wahl zum SHK-Rat der Humanwissenschaftlichen Fakultät vom 11.12.2017 

bis zum 15.12.2017 in der Gruppe der Studierenden 
Wahlkreis 60: Humanwissenschaftliche Fakultät 

 
  Jede Wählerin / jeder Wähler hat eine Stimme, die sie / er für eine Kandidatin / einen Kandidaten einer 
Wahlliste abgibt. 

  
 

Liste: "Gewerkschaftsliste / Die Fachschaften“ 
 

 
1. Harder, Henry 

 
2. Aßmann, Paula 

 

 
 
 
     Enthaltung 
 

Stimmzettel 
für die Wahl zum SHK-Rat der Mathematisch-Naturwissenschaftlichen Fakultät 

vom 11.12.2017 bis zum 15.12.2017 in der Gruppe der Studierenden 
Wahlkreis 50: Mathematisch-Naturwissenschaftliche Fakultät 

 
  Jede Wählerin / jeder Wähler hat eine Stimme, die sie / er für eine Kandidatin / einen Kandidaten einer 
Wahlliste abgibt. 

  
 

Liste: "Gewerkschaftliche Liste“ 
 

 
1. Schmeißer, Linda 

 
2. Pranghe, Florian 

 
3. Falk, Barbara  

 
 
 
     Enthaltung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Stimmzettel 
für die Wahl zum SHK-Rat der Mathematisch-Naturwissenschaftlichen Fakultät 

vom 11.12.2017 bis zum 15.12.2017 in der Gruppe der Studierenden 
Wahlkreis 50: Mathematisch-Naturwissenschaftliche Fakultät 

 
  Jede Wählerin / jeder Wähler hat eine Stimme, die sie / er für eine Kandidatin / einen Kandidaten einer 
Wahlliste abgibt. 

  
 

Liste: "Gewerkschaftliche Liste“ 
 

 
1. Schmeißer, Linda 

 
2. Pranghe, Florian 

 
3. Falk, Barbara  

 

 
 
 
     Enthaltung 
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Vom 11.12. - 15.12.: Gewerkschafter*innen 

in den SHK-Rat wählen!

Gewerkschaftliche Hochschulgruppe Köln

facebook.com/dgbhsgkoeln  
koeln-bonn.dgb.de/uber-uns/jugend

Der Hochschulalltag wird entscheidend durch die Arbeit von 
studentischen Hilfskräften (SHKs) mitbestimmt. Deswegen 
kandidieren wir, die Gewerkschaftliche Hochschulgruppe in 
Kooperation mit den Fachschaften, bei der diesjährigen Wahl der 
SHK-Vertretung.

Wir wollen SHKs eine gemeinsame Stimme geben und zentrale  
Anlaufstelle in Problemfällen sein. Als Jugendverband des 
Deutschen Gewerkschaftsbundes (DGB) haben wir Erfahrung 
mit arbeitsrechtlichen Regelungen und wissen wie man diese 
verbessern kann. Durch die Zusammenarbeit mit den Fachschaften 
sind wir an die studentische Interessensvertretung der jeweiligen 
Institute angebunden und können gemeinsam auftreten.

Das ist nötig - denn um die Arbeitsbedingungen von SHKs ist es 
nicht rosig bestellt: Überstunden werden häufig nicht oder nur 
unzureichend vergütet. Bezahlte Feiertage, Urlaubsanspruch 
sowie Lohnfortzahlung im Krankheitsfall werden nicht selten 
hintergangen. Die Bezahlung für diese qualifizierte Tätigkeit liegt 
nur knapp über Mindestlohn.

Wir wollen diese Missstände untersuchen, um dann Lösungen zu 
finden, die nicht nur gesetzliche Standards durchsetzen, sondern 
auch darüber hinaus zur Verbesserung der Arbeitsbedingungen 
von SHKs führen.

Jonas Becker
PhilFak

Lena Oster
WiSo

Gewerkschaftsliste/Das Original Gemeinsame Fachschaftsliste/GHG

Henry Harder
HumFak
Gewerkschaftsliste/Die Fachschaften

Linda Schmeißer
MathNat
Gewerkschaftliche Liste



TEXTFELD FAKULTÄT /  ÜBERSCHRIFT

66 WA H L E N 2017
Studierendenschaft  der Universität  zu Köln

UR N E N S T A N D O R T E U N D ÖF F N U N G S Z E I T E N

Urnenstandort Öffnung Schließung 

Hauptgebäude Foyer Mo-Fr 11:15 Uhr 19:15 Uhr
Hauptgebäude E-Raum 
Mo-Do
Fr

08:45 Uhr
08:45 Uhr

18:45 Uhr
16:45 Uhr

WiSo-Foyer
Mo-Do
Fr

09:00 Uhr
09:00 Uhr

19:00 Uhr
17:00 Uhr

WiSo-Schlauch Mo-Fr 09:15 Uhr 17:15 Uhr

Philosophikum Café Mo-Fr 09:15 Uhr 17:15 Uhr
Philosophikum Kiosk
Mo-Do
Fr

09:00 Uhr
09:00 Uhr

19:00 Uhr
17:00 Uhr

Hörsaalgebäude
Mo-Do
Fr

08:45 Uhr
08:45 Uhr

18:45 Uhr
16:45 Uhr

Universitätsbibliothek
Mo-Do
Fr

12:00 Uhr
09:30 Uhr

21:00 Uhr
18:30 Uhr

Uni-Mensa Mo-Fr
Erdgeschoss
Mittelgeschoss Nord
Mittelgeschoss Süd

11:15 Uhr
11:15 Uhr
11:15 Uhr

14:45 Uhr
21:15 Uhr
14:45 Uhr

Mathematik Weyertal Mo-Do 09:45 Uhr 14:45 Uhr
IBW Mo-Fr 09:15 Uhr 14:15 Uhr
Humanwiss. Hauptgeb. Foyer
Mo-Do
Fr

08:30 Uhr
08:45 Uhr

18:30 Uhr
16:45 Uhr

Humanwiss. Hauptgebäude
Kreuzgänge Mo-Fr 09:15 Uhr 17:15 Uhr
Humanwiss. Klosterstr. Mo-Do 09:00 Uhr 14:00 Uhr
Biozentrum Mo-Fr 11:00 Uhr 16:00 Uhr

Physik Mo-Fr 09:30 Uhr 14:30 Uhr
Geowissenschaften Mo-Do 08:45 Uhr 13:45 Uhr
Chemie Mo-Fr 09:00 Uhr 14:00 Uhr
Mensa Robert-Koch-Str. Mo-Fr 11:00 Uhr 14:30 Uhr

LFI
Mo-Do
Fr

08:30 Uhr
08:30 Uhr

17:30 Uhr
13:30 Uhr

Anatomie Di-Do 12:00 Uhr 17:00 Uhr
Zahnklinik Mo 09:30 Uhr 14:30 Uhr
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– Die Wahlleiterin –
Universitätsstraße 16, 50937 Köln; (0221) 470-6212

www.wahlen.uni-koeln.de – stupa-wahlen@uni-koeln.de

Wahlausschuss, Universitätsstr. 16, 50937 Köln

Öffentlicher Aushang

Köln, 04. Dezember 2018

Einladung zur konstituierenden und 1. ordentlichen Sitzung 
des 63. Studierendenparlaments der Universität zu Köln

An alle Studierenden der Universität zu Köln,

die konstituierende Sitzung des neugewählten 61. Studierendenparlaments der Universität 
zu Köln und dessen anschließende 1. ordentliche Sitzung finden statt

am Montag, den 22. Januar 2018, um 20.00 Uhr (s. t.) 
in Hörsaal XIII, Hauptgebäude der Universität, Albertus-Magnus-Platz, 50937 Köln.

Als Tagesordnung für die konsti-
tuierende Sitzung schlage ich vor:
1. Formalia
2. Wahl einer 1. Sprecherin / eines 

1. Sprechers des SP
3. Wahl von zwei 2. Sprecherinnen / 

2. Sprechern des SP
4. Übergang zur 1. ordentlichen 

Sitzung

Als Tagesordnung für die 
1. ordentliche Sitzung schlage ich vor:
1. Formalia
2. Ausschüsse

a) Einsetzung von Ausschüssen
b) Benennung von Mitgliedern

3. Bericht des Wahlausschusses, 
Entlastung des Wahlausschusses

4. Bericht des AStA
5. Wahl des AStA
6. Anträge
7. Verschiede

Christian Rehfeldt 
Wahlleiter 
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HIV, Aids, STI, Test, Risiko, Leben, Psyche, 
Prävention, Akzeptanz, Drogen, Gruppen, 

Sexualität, Begleitung, Unterstützung.

BERATUNG    HILFEBERATUNG    HILFE

www.aidshilfe-koeln.De sPendenkonTo

Bank für Sozialwirtschaft
iBan: De51 3702 0500 0007 0160 00
BiC: BFSwDe33XXX


